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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger  
der Marktgemeinde Stallhofen! 

Liebe Jugendliche!
Nach einem schneereichen und kalten Winter 

ist endlich der Frühling wieder ins Land gezogen und die ersten 
Frühlingsblumen erfreuen uns mit ihrer Farbenpracht. Die Natur 
erwacht wieder zu neuem Leben, aber auch für unsere Gemeinde 

wird es wieder ein arbeitsreiches Jahr.

Winterdienst
So war bereits der heurige Winterdienst für die Gemeindearbeiter wie-

der eine besondere Herausforderung, da fast täglich, vor allem in den Nacht-
stunden ausgefahren werden musste. 

Mit dem Gemeinde LKW und dem Kommunalfahrzeug „Tremo“ wur-
den ca. 8.000 Kilometer zurückgelegt. Dabei wurden ca. 315 Tonnen Streu-
splitt und 36 Tonnen Salz verbraucht um die Verkehrssicherheit auf unseren 
Gemeindestraßen zu gewährleisten.  

In den nächsten Tagen und Wochen sind die Gemeindearbeiter dann 
wieder gefordert, wenn es darum geht, den Streusplitt wieder aufzukehren 
und die Schneestangen einzusammeln. 

Ich möchte mich an dieser Stelle auch bei allen Gemeindearbeitern sowie 
den Schneepflugfahrern des Maschinenringes für ihren pflichtbewussten 
Einsatz bedanken. Denn nur so war es wieder möglich, ohne nennenswerte 
Vorfälle durch den Winter zu kommen. 

Biomüllabfuhr
In den letzten Wochen wurde ich mehrfach von einigen Bürgern ange-

sprochen, ob es in der Marktgemeinde Stallhofen eine Biomüllabfuhr gibt. 
Dazu möchte ich mitteilen, dass die gültige Müllabfuhrordnung der Markt-
gemeinde Stallhofen eine Sammlung von biogenen Siedlungsabfällen (Bioab-
fälle) vorsieht und ist in nachstehenden Paragraphen geregelt: 

§ 5 
Sammlung und Abfuhr 

Biogene Siedlungsabfälle (Bioabfälle) sind nach Möglichkeit am eigenen 
Grundstück selbst zu kompostieren (Einzel- und/oder Gemeinschaftskom-
postierung). Biogene Siedlungsabfälle, die nicht auf dem eigenen Grundstück 
kompostiert werden, sind zu trennen und in die dafür vorgesehenen Behälter 
(Biotonne) einzubringen. Die Gemeinde hat die dafür notwendigen Behälter 
im erforderlichen Ausmaß bereitzustellen.

Themen dieser Ausgabe:
• Bürgermeisterbericht
• Brauchtumsfeuer
• Seniorenurlaubsaktion
• Einwohnerbilanz
• Blumenschmuckpreisver-

teilung- und Wettbewerb
• SILC-Erhebung 

der Statistik Austria
• Wasserversorgungsanlage 

der MG Stallhofen
• Jubilarehrungen
• Aktuelles
• Schulnachrichten
• Vereinsnachrichten und 

Sonstiges
• Ärztliche Notfalldienste
• Veranstaltungskalender

1. Ausgabe Amtliche Mitteilung März 2018

Bürgermeister Franz Feirer
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§ 6 
Abfallsammelbehälter für 

gemischte und biogene Sied�
lungsabfälle (Restmüll und 

Bioabfälle)
Bei Liegenschaften, für die eine 

Abfuhr von biogenen Siedlungsab-
fällen durch die Gemeinde beantragt 
wurde, erfolgt die Sammlung und 
Abfuhr der biogenen Siedlungsab-
fälle in besonders gekennzeichneten 
Behältern („braune Tonne“) mit 
einem Inhalt von 120l bzw. 240 
Litern.

§ 8 
Durchführung der 

Abfallabfuhr
Die Abfuhr der getrennt zu sam-

melnden biogenen Siedlungsabfälle 
(Bioabfälle) wird in den Monaten 
Mai bis September - wöchentlich 
und in den Monaten Oktober bis 
April alle  2 Wochen durchgeführt. 
Auf begründeten Antrag (§ 6 Abs. 
9 Abfuhrordnung i. V. m. § 9 Abs. 
3 StAWG 2004) kann die Abfuhr-
frequenz reduziert bzw. erhöht 
werden.

Wer künftig seinen Biomüll 
durch die Gemeinde entsorgen 
möchte, da eine Eigenkompostie-
rung nicht möglich oder gewünscht 
ist, muss bei der Marktgemeinde 
Stallhofen einen entsprechenden 
Antrag stellen. Mit Antragstellung 
erhält man bei der Gemeinde eine 
braune Tonne für Bioabfälle. Diese 
wird dann von der Fa. Buchhauser 
zu den jeweiligen Abfuhrterminen 
entleert. Die Kosten pro Abfuhr 
betragen für eine 120l/Tonne € 
14,00 und werden mit der quar-
talsmäßigen Gemeindeabgabenvor-
schreibung verrechnet. 

Freihändige 
Jagdverpachtung 
der Gemeindejagd

In der Gemeinderatssitzung am 
14.12.2017 wurde die freihändige 
Jagdverpachtung der Gemeinde-
jagden Stallhofen, Raßberg, Kal-
chberg, Muggauberg und Aichegg 
vom Gemeinderat einstimmig 

beschlossen. In den vorangegan-
genen Gesprächen mit den einzel-
nen Jagdvereinen wurde auch von 
einem guten Einvernehmen mit 
den jeweiligen Grundeigentümern 
berichtet.  Dieses gute Verhältnis 
ist die Grundlage für eine weitere 
erfolgreiche Jagdperiode bis zum 
Jahr 2028.

Büro beim Marktplatz 
zu vermieten

Mit Juni 2018 übersiedelt nach 
8 Jahren die Rechtsanwaltskanzlei 
Mag. Gerald Leitgeb vom Markt-
platz 5 in die neu errichtete Kanz-
lei in 8152 Stallhofen, Eichengasse 
3. Somit wird eine Bürofläche von 
103 m² ab Juli 2018 zur weiteren 
Vermietung frei. Interessenten für 
diese Geschäfts- bzw. Bürofläche 
mögen sich ab sofort bei der Markt-
gemeinde Stallhofen melden.  

Frühjahrsputz 2018
Bereits zum 11. Mal wird „Der 

große steirische Frühjahrsputz“ vom 
Land Steiermark veranstaltet. Von 
Anfang an war auch die Marktge-
meinde Stallhofen mit vielen frei-
willigen Helfern dabei. In dieser 
Zeit wurde eine beachtliche Menge 
an weggeworfenen Abfall und Müll 
gesammelt. Wer Zeit und Lust hat, 
ist auch heuer wieder eingeladen, 
Straßenränder und Bachufer von 
unachtsam weggeworfenen Müll zu 
befreien. 

Wann:  Sa., 28. April 2018
Treffpunkt:  08:00 Uhr beim 
  Rüsthaus Stallhofen

Im Anschluss werden alle Teil-
nehmer zu einer Stärkung in das 
Gasthaus Dirnberger eingeladen.

Hoher Geburtstag
Vor kurzem feierte Frau Rosina 

Huber,  in der Compass Senioren-
residenz Stallhofen die Vollendung 
ihres 101. Geburtstages. 

Als Gratulanten stellten 
sich unter anderem LAbg. Bgm. 
Erwin Dirnberger, der auch die 
Glückwünsche von LH Hermann 
Schützenhöfer überbrachte, ÖVP-
Bezirks-GF Karl Christandl sowie 
Seniorenbund-Bezirksobmann 
VBgm. Walter Gaich ein. Bgm. 
Franz Feirer gratulierte der rüsti-
gen Jubilarin ebenfalls zu diesem 
besonderen Jubiläum, welches Frau 
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Steiermark

Steirischer
Frühjahrsputz.

(Fotorecht: Robert Cescutti)
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Rosina Huber auch im Kreise ihrer 
Familie mit viel Freude und Humor 
feierte. 

Neueröffnung der 
Änderungsschneiderei 

– LillyCorn

Viktoria Preglau, eine junge 
Stallhofnerin hat nach ihrer Schul-
ausbildung den Entschluss gefasst, 
das gelernte gleich in die Praxis 
umzusetzen. Mit 1. März 2018 hat 
sie daher eine kleine Änderungs-
schneiderei in Stallhofen 298 eröff-
net. Von ihr werden ab sofort Ände-
rungen, Reparaturarbeiten und 
Anpassen von Kleidungsstücken 
und vieles mehr angeboten. 

Die Marktgemeinde Stallhofen 
wünscht der Jungunternehmerin 
alles Gute, viel Freude und auch 
wirtschaftlichen Erfolg.

Kontaktdaten:
Änderungsschneiderei – LillyCorn, 

Viktoria Preglau 
8152 Stallhofen  Nr. 298

Tel.: 0660/8564485, E-Mail: 
lilly-corn@hotmail.com

Sommersportcamps: 
Memory Spiel & Sport-

camp sowie Fußballcamp
Memory Kick & Learn 

Fußballcamp vom 
30.7. – 3.8.2018 beim 

Freizeitzentrum Stallhofen
Seit vielen Jahren werden die 

Kick & Learn Fußballcamps in 
Deutschland und Österreich mit 
großem Erfolg durchgeführt. Das 

einzigartige Konzept wird Kindern 
viel Spaß und Freude bereiten, aber 
auch viel mitgeben, was die Kinder 
zu besseren Sportlern und Schülern 
werden lässt. 

Fußball ist auch eine kleine 
Schule des Lebens. Wichtige The-
men dieser Woche sind Emotionsre-
gulation, Motivation, Teamfähigkeit, 
Sozialkompetenz, Metakognition 
((wie überprüfe ich meine eigene 
Leistung?), Perspektivübernahme/
Raumorientierung und mentale 
Vorbereitung. Alle diese Themen 
werden in spannenden, lehrreichen 
und lustigen Einheiten auf dem Platz 
bearbeitet.

Memory Spiel & Sport-
camp vom 27. – 31.08.2018 

beim Freizeitzentrum 
Stallhofen

Sport – Spaß – Spiel – Bewegung
Sowohl sportlich als auch 

pädagogisch ausgebildete Trainer 
begleiten Ihr Kind (5-12) durch 
eine spannende Woche gespickt mit 
vielen neuen Erfahrungen. Viele 
bekannte Spiele mit und ohne Ball, 
aber auch viele neue Spiele werden 
angeboten. 

„Ziel der Camps“ ist und bleibt, 
die Kinder mit ihrem eigenen Lern- 
und Handlungsverhalten vertraut zu 
machen, ihnen eine Woche zu orga-
nisieren, die für sie lehrreich ist aber 
auch viel Spaß macht. Am Ende der 
Woche ist es uns wichtig, dass die 
Kinder das Gefühl mitnehmen, in 
dieser Woche für sich erfolgreich 
gewesen zu sein. Erfolgreich nicht 
nur bezogen auf ihre sportlichen 
Leistungen, sondern besonders auf 
das Kennenlernen ihrer Möglichkei-
ten und Fertigkeiten“.

Informationen und Anmeldung: 
www.memory-sportcamps.at

Diplomstudium 
Humanmedizin

Herr Martin Philipp Steinkell-
ner, Sohn des Stallhofner Distrikts- 
arztes Dr. Peter Steinkellner hat 
seine Ausbildung im Bereich der 

Humanmedizin erfolgreich abge-
schlossen. Gemäß Bescheid der 
Medizinischen Universität Graz 
vom 11.01.2018 wurde ihm der aka-
demische Grad „Doktor der gesam-
ten Heilkunde“ verliehen. 

Wir gratulieren dem Jung-
mediziner recht herzlich und 
wünschen alles Gute für die 
weitere berufliche Laufbahn!

Pfeifenberger Julia 
Großartiger Erfolg 
bei den steirischen 

Tischtennismeisterschaften

Bei den steierischen Tischtennis-
meisterschaften am 10. Feb. 2018 in 
Kapfenberg spielte die Stallhofnerin 
Julia Pfeifenberger groß auf:

Damen B Rang 3

Juniorinnen Rang 3

Damen Doppel 
mit Esther Fellner Rang 2

Mix Doppel 
mit Christoph Simoner Rang 2

Wir gratulieren recht herzlich 
zu diesem Erfolg und wünschen 
weiterhin noch viele sportliche 

Erfolge!

HerzVerbunden
Unter dem Motto „HerzVer-

bunden“ luden die Bäuerinnenor-
ganisation und die Bezirkskammer 
Voitsberg am 7. März 2018 zum 
alljährlichen Bezirkstag in das Volk-
shaus Bärnbach ein. Bei dieser fest-
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Seniorenurlaubsaktion 2018
Es freut uns sieben Personen aus der Marktgemeinde Stallhofen die Teilnahme 

an der Seniorenurlaubsaktion zu ermöglichen. Dieses Jahr findet der Seniorenurlaub 
im Gasthof Hubmann in Kleinlobming vom 8. bis  zum 15. Mai 2008 statt.

Um an der Seniorenurlaubsaktion teilnehmen zu dürfen, müssen folgende Voraussetzungen erfüllt werden: 

Die Anmeldung mit den notwenigen Unterlagen (Einkommensnachweis 
und die zusätzlichen Unterlagen für Pflegegeldbezieher) ist im Marktgemeindeamt Stallhofen 

bis spätestens Dienstag, den 3. April 2018 einzubringen.

• Vollendung des 60. Lebensjahres im Jahr 2018
• Das monatl. Nettoeinkommen darf von allein leben-

den Personen € 1.000,00 und von Ehepaaren oder 
Lebensgemeinschaften € 1.500,00 nicht übersteigen.

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Bürger 
mit Hauptwohnsitz in der Steiermark

• Bezieher von Pflegegeld der Stufe 1 und 2 benötigen 
eine ärztliche Bestätigung, dass diese in der Lage sind 
ohne Betreuung an der Urlaubsaktion teilzunehmen.

• Bezieher von Pflegegeld der Stufe 3 und 4 benötigen 
eine Begleit- bzw. Betreuungsperson (Selbstzahler), 
welche den Antragsteller bereits zuvor betreut hat

Brauchtumsfeuer
Ganzjähriges Verbrennungsverbot

Nach den Bestimmungen des Bundesluftreinhaltegesetz (BLRG) ist das 
Verbrennen von biogenen Materialien außerhalb von Anlagen grundsätzlich 
ganzjährig verboten, wobei Brauchtumsfeuer aufgrund der Brauchtums-
feuerVO der Steiermark ausgenommen sind.

Brauchtumsfeuer
Beim Brauchtumsfeuer, handelt es sich im konkreten Fall um:
• Das Osterfeuer am Karsamstag, wobei das Entzünden des Feuers nur im 

Zeitraum von 15 Uhr des Karsamstags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag 
zulässig ist.

• Das Sonnwendfeuer (21. Juni). Sollte der 21. Juni nicht auf einen 
Samstag oder Sonntag fallen, so ist das Entzünden dieses Brauchtums-
feuers auch am nächsten, auf den 21. Juni nachfolgenden, Samstag 
zulässig. Sollte der 21. Juni auf einen Sonntag fallen, so ist das Ent-
fachen des Sonnwendfeuers an diesem Tag oder am vorhergehenden 
Samstag möglich.

lichen Veranstaltung wurden auch viele Bäuerinnen für 
ihre besonderen Leistungen mit einer Bäuerinnenadel 
geehrt. Aus der Marktgemeinde Stallhofen erhielt Frau 
Romana-Maria Jantscher diese besondere Auszeich-
nung, über die sie sich sichtlich sehr freute. 

Fotorecht: Robert Cescutti



Aktuelles

5Stallhofner Gemeindenachricht - www.stallhofen.eu

Einwohnerbilanz für das Kalenderjahr 2017
Nachfolgend haben wir die Veränderungen des Per-

sonenstandes in unserer Gemeinde per 31.12.2017 ver-
zeichnet. Die Auswertung dieser Daten bezieht sich nur 
auf Personen mit Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde 
Stallhofen.

Die gößere nachstehende Tabelle zeigt die statisti-
schen Werte zum selben Stichtag mit der Zuordnung zu 
den Jahrgängen, wobei auch Meldungen mit Nebenwohn-
sitze berücksichtigt sind.

Einwohnerstand Hauptwohnsitz 31.12.2017 3122

mit Nebenwohnsitz 31.12.2017 95

Zugezogen 2017 123

Weggezogen 2017 136

Verstorben 2017 44

Geburten 2017 23

Haushaltsgröße Anzahl der Haushalte

1 Bewohner 256

2 Bewohner 397

3 Bewohner 229

4 Bewohner 203

5 Bewohner 55

6 Bewohner 44

7 Bewohner 7

8 Bewohner 0

9 Bewohner 1

10 Bewohner 1

mehr als 10 Bewohner 1

Jahre Personen Männer Frauen Inländer Ausländer Haupt- 
wohnsitz

Neben- 
wohnsitz

1916 - 1919 3 0 3 3 0 3 0

1920 - 1929 59 17 42 58 1 58 1

1930 - 1939 169 67 102 168 1 165 4

1940 - 1941 267 133 134 263 4 259 8

1950 - 1959 473 236 237 467 6 470 3

1960 1969 522 262 260 500 22 507 15

1970 - 1979 472 244 228 450 22 449 23

1980 - 1989 385 187 198 364 21 366 19

1990 - 1999 305 162 143 295 10 291 14

2000 - 2009 318 153 165 314 4 312 6

2010 - 2017 244 125 119 241 3 242 2

Bürgermeister Franz Feirer, der Gemeindevorstand, 
die Gemeinderäte sowie die Mitarbeiter der 

Marktgemeinde Stallhofen wünschen 
allen Gemeindebürgern 

ein frohes Osterfest!
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Blumenschmuck 
Preisverteilung

Am Do., 19. April 2018 
findet mit Beginn um 

19:00 Uhr die Preisvertei-
lung des Blumenschmuck-

wettbewerbes 2017 im 
Gasthaus Rößl statt.
Viele Stallhofnerinnen und 

Stallhofner schmücken und ver-
schönern alljährlich ihre Häuser, 
Gärten und Grünanlagen mit 
Blumenschmuck und Sträuchern 
jeglicher Art. Mit viel Eifer, Liebe 
und Arbeit wird so in die Ver-
schönerung unseres Ortes inves-
tiert. Einige haben sogar beim 
Blumenschmuckwettbewerb „Die 
Flora 2017“ teilgenommen.

Bei der diesjährigen Preisver-
leihung werden unter anderem 
viele Fotos von diversen Blumen-
schmuckgestaltungsmöglichkei-
ten, Blumenschmuckbeispiele 
und wertvolle Tipps von den 
Stallhofner Gärtnereien Erwin 
Plettig und Rudolf Sonnleitner 
gegeben. Auch eine Vielzahl von 
Kräutern wird bei dieser Veran-
staltung vorgestellt. Sie können 
sie besichtigen und dabei ihren 
Duft genießen. Vielleicht erhalten 
Sie dabei auch für Ihren Garten 
einige neue Anregungen für 
die Pflege und Gestaltung der 
Blumenanlagen oder legen sich 
danach einige dieser faszinieren-
den Kräuterpflanzen zu. Auch 
der Erfahrungsaustausch mit den 
anwesenden Hobbygärtnern ist 
sehr wertvoll. 

Statistik Austria 
kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwer-
tige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objek-
tives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft  
zeichnen. Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es 
wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über 
die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur 

Verfügung stehen. 
Im Auftrag des Bundesminis-

teriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz wird derzeit 
die Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/
Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) durchgeführt. 
Diese Statistik ist die Basis für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist 
die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Ver-
ordnung des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsu-
mentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprin-
zip werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsper-
son wird von März bis Juli 2018 
mit den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren.

Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder aus-
gewählte Haushalt wird in vier auf-
einanderfolgenden Jahren befragt, 
um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in 
den Folgejahren auch telefonisch 
Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. 
die Wohnsituation, die Teilnahme 

am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufrieden-
heit mit bestimmten Lebensbe-
reichen. Für die Aussagekraft der 
mit großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Bedeu-
tung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhe-
bung beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 
15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in 
der Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentati-
ves Abbild der Bevölkerung. Eine 
befragte Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer ähn-
lichen Lebenssituation.

Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundes-
statistikgesetz 2000 §§17-18.

Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank 
für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
1110 Wien, Guglgasse 13

Tel.: 01/711 28 8338 
(werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)

E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo
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Blumenschmuckwettbewerb 2018
Wer am Blumenschmuckwettbewerb 2018 teilnehmen will, muss dies, 

wie im vergangenen Jahr, dem Marktgemeindeamt Stallhofen zeitgerecht mitteilen!
Die Meldung hierfür können Sie
• persönlich,
• telefonisch unter der Telefonnummer 03142/22038,
• schriftlich per E-Mail an gde@stallhofen.steiermark.at oder
• mit dem nachstehenden, zum Ausschneiden vorgesehenen, Anmeldeformular machen.
Alle fristgerecht gemeldeten Objekte werden dann von einer Jury bewertet. Die fünf schönsten Objekte aus allen 
Kategorien werden automatisch für den Landesblumenschmuckwettbewerb „Die Flora“ weitergemeldet.

Anmeldeschluss für die Teilnahme ist Freitag, der 1. Juni 2018

Anmeldung zum Blumenschmuckwettbewerb 2018
Name: . .................................................................................................................................................................................

Adresse: . .................................................................................................................................................................................

Ich nehme am Blumenschmuckwettbewerb 2018 in der folgenden Gruppe* teil:
*Zutreffendes bitte ankreuzen!

Datum und Unterschrift:    ......................................................................................................................

Ich bin damit einverstanden, dass meine angegebenen Daten sowie aufgenommenen Fotos im Zusammenhang mit dem Blumenschmuckbewerb 
veröffentlicht und für wietere Benachrichtigungen verwendet werden können. Des Weiteren erlaube ich, dass die Jury o.a. Grundstück oder Objekt 
zur Bewertung betreten darf.

◊ Häuser mit Vorgarten
◊ Häuser ohne Vorgarten
◊ Bauernhöfe
◊ Bauernhöfe in steiler Hanglage

◊ Gaststätten und Hotels
◊ Buschenschänken und Heurige
◊ Gewerbebetriebe

Befüllen von Schwimmbädern
Das Befüllen von Schwimmbädern ist grundsätzlich nicht untersagt, jedoch nur nach 

vorheriger Absprache mit Wassermeister René Wohlmuth (Tel.: 0664/5495154) erlaubt.
Wie kostbar Trinkwasser ist, bemerkt man erst, wenn die Versorgung nicht mehr ausreichend gewährleistet ist 
und der Wasserhahn trocken bleibt.
Es herrscht dereit zwar kein akuter Wassermangel, jedoch stellt die vorhandene Pumpleistung unseres Brunnens 
einen Flaschenhals dar. Bei übermäßiger Wasserentnahme durch die ca. 500 angeschlossenen Wohnobjekte 
kann nicht genügend Wasser in die Hochbehälter gepumpt werden. Tritt dieser Fall ein, bricht die Wasserver-
sorgung zusammen und es kommt zu zeitweisen Abschaltungen. Damit das nicht eintritt, ersuchen wir nach-
drücklich alle Wasserbezieher, sorgsam mit dem Trinkwasser umzugehen. Größere Wasserabnahmen, wie z.B. 
Swimmingpools füllen, Rasensprengen usw. sind daher nur nach Rücksprache mit unserem Wassermeister 
René Wohlmuth möglich!

Hinweis: Eine Wasserentnahme von Hydranten ist generell untersagt!



Jubilarehrungen

Frau Franziska Amreich aus Aichegg 
feierte im Dezember ihren 90. Geburtstag.

GR Dr. H. Reiter, Bgm. F. Feirer

Frau Hilda Kroisel aus Stallhofen 
feierte im Dezember ihren 94. Geburtstag.

Viz. Bgm. Dr. R. Gössler, Bgm. F. Feirer

Frau Cäcilia Schober aus Stallhofen 
feierte im Dezember ihren 92. Geburtstag.

GR Dr. H. Reiter, Bgm. F. Feirer

Frau Anna Schuster aus Muggauberg 
feierte im Dezmber ihren 94. Geburtstag.

Viz. Bgm. Dr. R. Gössler, Bgm. F. Feirer

Frau Stefanie Kolb aus der Seniorenresidenz 
feierte im Dezember ihren 90. Geburtstag.

GR S. Rath, Bgm. F. Feirer

Frau Maria Reinbacher aus Hausdorf 
feierte im Jänner ihren 80. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer

8 März 2018



Jubilarehrungen

Frau Josefine Lanegger aus Aichegg 
feierte im Februar ihren 80. Geburtstag.

J. Zettl, E. Knopper, Bgm. F. Feirer

Frau Mathilde Missenbäck aus Stallhofen 
feierte im Februar ihren 80. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, Kassier H. Rothschedl

Frau Rosina Huber aus der Seniorenresidenz 
feierte im Februar ihren 101. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer

Herr Friedrich Rößl aus Stallhofen 
feierte im März seinen 85. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, Kassier H. Rothschedl

Frau Rosina Schirgi aus der Seniorenresidenz 
feierte im März ihren 95. Geburtstag.

GR A. Klug, Bgm. F. Feirer

Herr Josef Oswald aus der Seniorenresidenz 
feierte im März seinen 91. Geburtstag.

GR A. Klug, Bgm. F. Feirer
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Jubilarehrungen - Sonstiges

Frau Maria Url aus Stallhofen 
feierte im März ihren 94. Geburtstag.

Vorstand G. Jantscher, Bgm. F. Feirer

Frau Margareta Graupner aus Raßberg 
feierte im März ihren 80. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, GR K. Hochegger

Frau Maria Falschegger aus Stallhofen feierte 
im März ihren 94. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, Dr. H. Reiter

10 März 2018

Leider keine Bilder vorhanden:

Herr Franz Biaggio aus Aichegg 
feierte im Jänner seinen 92. Geburtstag.

Herr Johann Reicher aus Raßberg 
feierte im Jänner seinen 80. Geburtstag.
Herr Ferdinand Pirkenau aus Stallhofen 
feierte im Jänner seinen 93. Geburtstag.
Herr Franz Kuppelhuber aus Raßberg 

feierte im Februar seinen 80. Geburtstag.

Die Marktgemeinde Stallhofen gratuliert 
auf diesem Wege nochmals recht herzlich 
und wünscht allen Jubilaren nochmals 

alles Gute und vor allem viel Gesundheit.

Osterhaufen hoazn
Wann: 

Samstag, 31.03.2018 um 19 Uhr

Wo: 
Reinischwiese 

(neben Café Monika)

Auf Euer Kommen freut sich 
die Landjugend Stallhofen
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Kassier Herbert Rothschedl erntet 
den „BIO AUSTRIA-Fuchs 2017“

Mach es dir leicht! So oder so ähnlich könnte das Motto 
von Herbert Rothschedl gelautet haben, als er sich mit viel 
Akribie und Erfindergeist dranmachte, einen Ballenab-

wickler mit Förderband zu entwerfen.

In kleinen Landwirtschaften 
werden die Ballen fast ausschließlich 
mit großem Kraftaufwand händisch 
abgewickelt um das Futter an die 
Rinder verteilen zu können, was 
auch mittels purer Muskelkraft von 
statten geht.

„In großen Betrieben kann man 
sich dabei natürlich die Technik 
zunutze machen, für kleine Bauern-
höfe sind diese Anlagen jedoch nicht 
rentabel und für meinen Bedarf 
auch unpraktisch“, erklärt unser 
Gemeindekassier, der auf seinem 
Hof im Nebenerwerb 15 Limousin-
Rinder hält.

Herbert Rothschedl, der gelern-
ter Schlosser ist, hat sich damit nicht 
abgefunden und mit Ausdauer und 
Erfindergeist selbst einen Ballenab-
wickler samt Fütterungsvorrichtung 
für sich und seinen Hof entwickelt 
und gebaut.

Der Futterballen wird mittels 
Frontlader auf den Abwickler geho-
ben, der dazu leicht erreichbar vor 
dem Futtertisch positioniert ist. 
Durch Knopfdruck wickelt sich der 
Ballen ab und wird auf einer LKW-
Plane verteilt, die mittels eines han-

delsüblichen Aufzugmotors auf den 
Futtertisch gezogen wird. Die Plane 
hat sich Rothschedl doppellagig 
nähen und verschweißen lassen und 
daran verschleißreduzierende Lauf-
rollen montiert.

Die Kühe fressen das Futter 
dann direkt von der Plane. So ein-
fach dieses System ist, so genial ist es 
auch. Nach der Fütterung wird die 
Plane nämlich am Seilzug wieder 
zurück und an der Wand hochgezo-
gen. Die Reinigung von den Futter-
resten ist so leicht und problemlos 
zu handhaben, was wiederum eine 
zusätzliche Arbeitserleichterung ist.

Die Materialkosten für den Bal-
lenabwickler „made in Stallhofen“ 
belaufen sich laut Angabe auf knapp 
€ 2000 Euro. Die Entwicklung und 
die Herstellung hat zwar fast 100 
Stunden in Anspruch genommen, 
die Erleichterung sowie Zeiterspar-
nis an jedem Tag machen dies alles 
jedoch bald wett.

Für diese ausgeklügelte Erfin-
dung erhielt Kassier Herbert 
Rothschedl den 1. Preis des „BIO 
AUSTRIA-Fuchs 2017“. Dieser bun-
desweite Preis wird jedes Jahr für 
besonders innovative Ideen in der 
biologischen Landwirtschaft verge-
ben, die die oftmals kräftezerrenden 
Arbeiten erleichtern. Damit hat er 
den Erfinder des „Melkboy“, einen 
Melkstand ohne Grube, und den 
Entwickler der zerlegbaren Futter-
raufe für Schafe hinter sich gelassen.

Die Marktgemeinde Stallhofen 
gratuliert Herrn Rothschedl für 

diese Auszeichnung und ist froh zu 
wissen, dass unser einfallsreicher 
Gemeindekassier jetzt eine tolle 

Arbeitserleichterung hat.
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Hundekundenachweis bzw. Kurs
Mit Novellierung des Steiermärkischen Landes-Sicherheitsgesetzes 

trat für Hundehalter ab 01.01.2013 die Verpflichtung zum Nachweis der 
allgemeinen Sachkunde durch einen Hundekundenachweis in Kraft. Die 
erforderliche Sachkunde wird durch eine 4-stündige Ausbildung erbracht.

Wer muss den Kurs besuchen
Der Hundekundenachweis muss binnen Jahresfrist nur von jenen 

Hundehaltern erbracht werden, die das Halten eines Hundes innerhalb 
der letzten 5 Jahre (ausgehend vom Tag der Meldung des Hundes bei der 
Gemeinde) nicht nachweisen können. Dies bedeutet im Umkehrschluss, dass 
Personen, die innerhalb dieser 5 Jahre zu irgendeinem Zeitpunkt (egal wie 
lange) bereits einen Hund nachweislich gehalten haben, keinen Hundekun-
denachweis benötigen. Generell ausgenommen von der Verpflichtung, einen 
Hundekundenachweis zu absolvieren sind Veterinärmediziner, Zoologen, 
tierschutzqualifizierte Hundetrainer oder Personen die eine Jagdprüfung 
oder Aufsichtsjägerprüfung absolviert haben.

Zeit und Ort des Kurses
Der theoretische Kurs findet am Freitag, 27. April 2018 in der Zeit von 

13:00 bis 17:00 Uhr in der Bezirkshauptmannschaft Voitsberg, Schil-
lerstraße 10, 8570 Voitsberg, Sitzungssaal (1. Stock) statt. Hunde sind zur 
Veranstaltung nicht mitzunehmen.

Abgehalten wird der Kurs von 
Amtstierarzt Dr. Peter Eckhardt, der 
Hundekundenachweis, d.h. die Kursbe-
stätigung, wird im Anschluss an die Ver-
anstaltung den Teilnehmern übergeben.

Anmeldung zum Kurs - Neuregelung
Die Anmeldung zum Kurs hat bis 

spätestens 7 Tage vor dem Kurstermin 
(das ist bis zum 20.04.2018) im Vete-
rinärreferat der Bezirkshauptmannschaft Voitsberg zu erfolgen und kann 
persönlich, schriftlich, telefonisch oder per E-Mail durchgeführt werden. 
Bei der Anmeldung ist neben dem vollständigen Namen und der Anschrift 
auch das Geburtsdatum des Kursteilnehmers, Telefonnummer und gegebe-
nenfalls E-Mail Adresse anzugeben, sowie den Nachweis über die erfolgte 
Einzahlung der Kurskosten (gelbe Kassabon, siehe unten) vorzulegen.

Kontaktdaten für die Anmeldung:
Telefon: 03142/21520-261 in der Zeit von 8:00 bis 12:30 Uhr

Fax: 03142/21520-550 oder E-Mail: bhvo-veterinaer@stmk.gv.at
Die Mindestteilnehmeranzahl für den Kurs beträgt 10 Personen, maximal 
können 25 Personen am Kurs teilnehmen. Kurse, bei denen die Mindestan-

zahl nicht erreicht wird, werden abgesagt.
Kurskosten

Gemäß Landes-Verwaltungsabgabenverordnung 2016 ist ein Betrag 
von € 41,60 zu entrichten. Dieser Betrag ist im Vorhinein, bis spätestens 
20.04.2018, bei der Amtskasse der BezirkshauptmannschaftVoitsberg 
einzuzahlen, der gelbe Kassabon ist als Einzahlungsbestätigung beim 
Veterinärreferat abzugeben. Barzahlungen zu Kursbeginn werden nicht 
angenommen.

Achtung: Die Amtskasse ist Montag bis Donnerstag 
von 7:00 bis 14:00 Uhr und Freitag von 7:00 bis 12:30 Uhr geöffnet.

Die „Golden Girls 
von Sonnegg“ 

Frau Saurer, Frau Albrecht,Frau Schlögl 
und Frau Reicher

Ob Frühling oder Herbst, die 
Damen von Sonnegg sind täglich 
unterwegs. Eine kleine Pause für 
ein Tratscherl machen sie bei der 
Hubertus Kapelle. Beim fast tägli-
chen Spaziergang genießen sie die 
Sonne, wobei ihnen ein freundli-
ches Lächeln über die Gesichter 
strahlt. Sie sind ein Vorbild für 
alle Bewegungsmuffel und sind 
der Meinung, dass man kein Fit-
nessstudio braucht um die müden 
Knochen etwas in Schwung zu 
bringen. Oft macht da auch schon 
ein kleiner Spaziergang mit dem 
Hund oder mit den Walking- 
stöcken viel Spaß. So haben 
Depressionen keine Chance. 
Auch bleibt man nach dem  
Spaziergang beim Nachbarn auf 
ein Glaserl Wein mal sitzen. 

Die körperliche Aktivität 
spielt eine entscheidende Rolle 
für eine gute Gesundheit und 
auch für die Vermeidung von 
Zivilisationskrankheiten. Viele 
Menschen haben bereits schwere 
Krankheiten mit zusätzlicher 
Bewegung leichter überwunden. 
Frische Luft und Sonne sind 
dabei Balsam für die Seele, daher 
sollten wir uns alle immer an den 
einen Satz erinnern: „Wer rastet 
der rostet…!“

Frau Schlögl Anna und Frau Albrecht
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Für die Beantwortung der obi-
gen Frage sind primär die verschie-
denen Landesgesetze zu beachten, 
in welchen die Leinen und Beiß-
korbpflicht geregelt wird. Für das 
Bundesland Steiermark ist in die-
sem Zusammenhang § 3 b Stmk. 
Landes- Sicherheitsgesetz zu beach-
ten, welche Bestimmung nähere 
Informationen zum Maulkorb- und 
Leinenzwang festlegt, ebenso wie 
Bestimmungen in Bezug auf die 
Verunreinigung durch öffentlich 
zugängliche, insbesonders städtische 
Bereiche, die stark frequentiert wer-
den, durch Hunde.

Grundsätzlich haben Hundehal-
ter ihre Tiere so zu beaufsichtigen, 
oder zu verwahren, dass dritte Per-
sonen weder gefährdet noch unzu-
mutbar belästigt werden.

An öffentlich zugänglichen 
Orten sind Hunde entweder mit 
einem um den Fang geschlosse-
nen Maulkorb zu versehen oder so 
an der Leine zu führen, dass eine 
jederzeitige Beherrschung des Tieres 
gewährleistet ist.

Dasselbe gilt für öffentliche 
Parkanlagen, ausgenommen davon 
sind Flächen, die als Hundewiesen 
gekennzeichnet und eingezäunt 
sind.

Parallel dazu regelt das Allge-
meine Bürgerliche Gesetzbuch im § 
1320 die Tierhalterhaftung. Gemäß 
der vorgenannten Gesetzesbestim-
mungen ist derjenige für einen 

Schaden, der durch ein Tier herbei-
geführt worden ist, verantwortlich, 
der es dazu angetrieben, gereizt oder 
zu verwahren vernachlässigt hat. 
Der Halter haftet demnach, wenn er 
nicht beweist, dass er für die erfor-
derliche Verwahrung oder Beauf-
sichtigung des Tieres gesorgt hat. § 
1320 ABGB normiert demnach eine 
Beweislastumkehr zugunsten des 
Tierhalters.

Wie der Oberste Gerichtshof in 
seiner Judikatur ausführt, darf das 
Erfordernis der Beaufsichtigung 
eines Tieres jedoch nicht überspannt 
werden. Der Tierhalter hat das 
vorzukehren, was von ihm unter 
Berücksichtigung des bisherigen 
Verhaltens des Tieres billigerweise 
erwartet werden kann.

Sofern dem Tierhalter die Eigen-
schaften eines Tieres bekannt sind, 
oder sie ihm bei gehöriger Aufmerk-
samkeit bekannt hätten sein müs-
sen, hat er auch für die Unterlassung 
der in Anbetracht dieser besonderen 
Eigenschaften erforderlichen und 
nach der Verkehrsauffassung ver-
nünftigerweise zu erwarteten Vor-
kehrungen einzustehen.

Zu § 1320 ABGB besteht eine 
Fülle an Rechtsprechung, sodass die 
Rechtslage durch einen hohen Grad 
an Unübersichtlichkeit geprägt ist. 
Welche Verwahrung und Beaufsich-
tigung durch den Tierhalter erfor-
derlich ist, hängt von den Umstän-
den des Einzelfalles ab. Bei der 

Bestimmung des Maßes der erfor-
derlichen Beaufsichtigung und Ver-
wahrung spielen insbesondere die 
Gefährlichkeit eines Tieres nach sei-
ner Art und Individualität und die 
Möglichkeit der Schädigung durch 
das spezifische Tierverhalten eine 
Rolle. Je gefährlicher ein Tier ist, 
desto sorgfältiger ist es zu verwah-
ren. Stellt ein Tier eine Gefährdung 
der körperlichen Unversehrtheit von 
Menschen dar, umfasst die gefor-
derte Verwahrung Maßnahmen wie 
Einzäunen, Anketten, Anlegen eines 
Maulkorbes oder Führen an der 
Leine. Außerhalb des Bereiches von 
Haus und Hof hängen die den Hun-
dehalter treffenden Pflichten von 
den Rahmenbedingungen ab. Ist es 
zB Zweck eines gemeinsamen Spa-
zier-gangs, den mitgeführten Hun-
den Auslauf zu gewähren, besteht 
keine Veranlassung für eine beson-
dere Verwahrung der nicht bösar-
tigen, folgsamen Hunde zu sorgen. 
Lassen Hundehalter ihre an sich 
gutmütigen Hunde im gegenseitigen 
Einverständnis frei laufen, so kann 
dem einen Halter daher kein Vor-
wurf gemacht werden, wenn sich der 
Andere bei einem Zusammenstoß 
mit den spielenden Hunden verletzt. 
So wurde etwa bei Spaziergängen 
im freien Gelände (Stadtwäldchen) 
eine Verkehrsübung anerkannt, dass 
Hundehalter ihre nicht bösartigen 
folgsamen Hunde frei umherlaufen 
lassen können.

 

 

 

Neuerung bei der Kostenersatzpflicht für Geschenknehmer bzw. Übernehmer 

im Zusammenhang mit dem Stmk. Sozialhilfegesetz 

Für den Fall einer unentgeltlichen Eigentumsübertragung (Schenkung, Übergabe) durch eine Person, 

die Sozialhilfe bezogen hat, oder zu beziehen beabsichtigt, gelten die Bestimmungen des § 28 a des 

Steiermärkischen Sozialhilfegesetzes. Seit 10.02.2017 wurde jedoch im § 28 a des Stmk. Sozialhilfege-

setzes die Frist, wonach ein Hilfeempfänger innerhalb der letzten drei Jahre vor Beginn der Hilfeleis-

tung, während oder drei Jahre nach der Hilfeleistung, Vermögen verschenkt oder sonst ohne ent-

sprechende Gegenleistungen anderen Personen übertragen hat, auf fünf Jahre erhöht. Im Zusam-

menhang mit Schenkungs-  bzw. Schenkungsverträgen auf den Todesfall und auch Übergabsverträ-

gen bedeutet dies, dass nunmehr der Geschenknehmer (Erwerber) für den Fall, dass tatsächlich der 

Geschenkgeber bzw. Übergeber Sozialhilfe innerhalb der oben genannten Frist beansprucht, zum 

Kostenersatz verpflichtet wird. Die gegenständliche Bestimmung bezieht sich auf jegliche Art des 

Vermögens (Sparguthaben, unentgeltliche Liegenschaftsübertragungen etc.). Davon betroffen ist 

Vermögen, deren Wert das Fünffache des Richtsatzes für Alleinstehende übersteigt. 

Wird seitens des Hilfeempfängers Vermögen außerhalb der in § 28 a des Steiermärkischen Sozialhil-

fegesetz definierten Frist verschenkt, ist vom Geschenknehmer jedenfalls kein entsprechender Ersatz 

zu leisten, dies gilt auch, wenn die Heimkosten vom Geschenkgeber selbst entrichtet werden oder 

wenn dieser zu Hause gepflegt wird.  

 

HUMOR-RECHT LUSTIG 

„Warum nehmen Sie plötzlich Ihr Geständnis zurück?“, wundert sich der Richter – Angeklagter: 

„Mein Anwalt hat mich von meiner Unschuld überzeugt!“ 
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Hundehalterhaftung - Muss mein Hund 
an der Leine geführt werden
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Kindersicher in den Frühling: So einfach vermeiden 
Sie schwere und „unnötige“ Kinderunfälle

Im Frühling blühen wir alle wieder so richtig auf. Das Fahrrad wird aus 
dem Keller geholt, Spielplatzbesuche stehen hoch im Kurs und die Tempera-
turen laden dazu ein, die Fenster zu öffnen. All das birgt leider auch ernst-
zunehmende Gefahren für Kinder – die Eltern jedoch einfach entschärfen 
können.

Der an der Grazer Universitätsklinik für Kinder- und Jugendchirurgie 
angesiedelte Verein GROSSE SCHÜTZEN KLEINE, der auch das Projekt 
„KinderSicherer Bezirk“ koordiniert, hat die wichtigsten KinderSicherheits-
TIPPS für den Frühling:

Todesgefahr Fenstersturz
• Montieren Sie versperrbare Griffe 

an Fenstern und Balkontüren! 
Diese sind einfach nachzurüsten 
und kostengünstig zu erwerben.

• Lassen Sie Kinder beim Lüften 
oder Fensterputzen nie aus den 
Augen!

• Stellen Sie Sessel, Tische, Betten, 
Spieltruhen etc. möglichst nicht 
direkt unters Fenster – Kinder 
könnten sie als „Aufstiegshilfen“ 
benutzen!

Radfahren, Inline Ska-
ten & Co: Wer Köpfchen 

hat, der schützt es!

• Ein gut sitzender Radfahrhelm 
kann bis zu 85 % der Kopfverlet-
zungen verhindern! Deshalb gilt 
beim Radfahren, aber auch beim 
Skaten, Scooter fahren & Co.: 
Immer und in jedem Alter den 
passenden Helm tragen! Beim 
Skaten außerdem an Handge-
lenks-, Knie- und Ellbogenschüt-
zer denken!

• Radfahren ist eine sehr komplexe 
Tätigkeit (gleichzeitig treten, len-
ken, Handzeichen geben und auf 
den Verkehr achten).  Deshalb 
sollten Sie mit ihrem Kind immer 
wieder üben, üben, üben.

• Im Frühjahr empfiehlt es sich, das 
Fahrrad einem Sicherheitscheck 
zu unterziehen.

Spielgeräte: 
Besondere Vorsicht beim 

Trampolinspringen
• Machen Sie bei Spielplatzgerä-

ten immer wieder einen kurzen 
Check: Stehen Schrauben oder 
Holzspäne hervor? Sind Bretter 
morsch? Ist das Gerät gut im 
Boden verankert?

• Am Spielplatz unbedingt den 
Helm abnehmen und Kleidung 
ohne Kordeln oder Schnüre tra-
gen: Wenn sie damit an einem 
Gerät hängenbleiben, kann Stran-
gulationsgefahr bestehen!

• Besonders viele Unfälle passieren 
am Trampolin. Montieren Sie ein 
Sicherheitsnetz! Weitere Emp-
fehlung der Sicherheitsexperten: 
Es sollten nicht mehrere Kinder 
gleichzeitig springen.

Noch mehr wertvolle Infos rund 
um das Thema Kindersicherheit 

und Unfallvermeidung finden Sie 
auf www.grosse-schuetzen-kleine.
at und auf www.facebook.com/

grosseschuetzenkleine!
Das Langzeitprojekt „Kin-

derSicherer Bezirk“ des Vereins 
GROSSE SCHÜTZEN KLEINE 
ist darauf ausgerichtet, in partner-
schaftlicher Kooperation mit allen 
Verantwortungsträgern im Bezirk, 
den Gemeinden und der Bevölke-
rung, die Zahl der Kinderunfälle 
zu reduzieren. Um dieses Ziel zu 
erreichen, werden verschiedenste 
Projekte und Initiativen zum Thema 
Kindersicherheit und Unfallverhü-
tung in Zusammenarbeit mit dem 
Lenkungsausschuss entwickelt und 
umgesetzt. Unterstützt wird das 
Projekt vom Land Steiermark und 
vom Sozialhilfeverband.

Mehr Info:www.grosse-
schuetzen-kleine.at/kisibezirk.
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Stellenausschreibung 
Wir suchen ab 01. Juni 2018  
 

1 Kindergartenpädagog_in 
 

für den Kindergarten in Stallhofen 
 
40 Wo Std. Kinderdienst Mo-Fr von 07 bis 13 Uhr  
zuzüglich 10 Wo Std. Vorbereitungszeit 
Befristetes Dienstverhältnis als Karenzvertretung 
 
Wenn Sie: 
über eine abgeschlossene Ausbildung als Kindergartenpädagog_in  
verfügen, Interesse an gesunder Ernährung, Bewegung u. Integration 
zeigen, sich gut in ein  Team eingliedern können,  über eine hohe 
kommunikative und soziale Kompetenz verfügen, belastbar und motiviert 
sind...dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis 11.04.2018 an Fr. Ottilia 
Heger heger@wiki.at  
 
Mindestentgelt bei Vollbeschäftigung monatlich Brutto € 2.214,00 

 
WIKI Kinderbetreuungs GmbH 

Ziehrerstraße 83 
                                        8041 Graz 
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Tag der 
offenen Tür im 
Hausis Antiqui-
tätenmuseum

Am Samstag den 7.4.2018 ist es 
wieder soweit „Hausis Antiqui-
tätenmuseum“ und der Brauch-

tumsverein Stallhofen laden zum 
zweiten Tag der offenen Tür!
Ab 14.30 Uhr werden Manfred 

und Christopher Hausegger die 
Besucher durch das Museum beim 
Kirchenwirt Rößl führen und den 
Besuchern längst vergessene Alltags-
gegenstände und Raritäten näher 
bringen. Anbei ist auch noch das 
Krampusmuseum für Intressierte 
geöffnet.

Die Einnahmen der Veranstal-
tung dienen dazu, um den Erhalt des 
Antiquitätenmuseums zu sichern da 
in den kommenden Jahren dringend 
notwendige Sanierungsmaßnahmen 
anstehen.
Eintritt Freiwillige Spende!

Auch Oldtimer/Youngtimer 
und Fans von Supersportwagen 
dürfen sich freuen zwischen 12 und 
13 Uhr treffen sich die Fans alter, 
schneller und langsamer Boliden in 
Södingberg beim Freizeitklub der 
Familie Krendl und werden sich ab 
circa 13.30 Uhr im Convoi Richtung 
Stallhofen bewegen ehe sie am obe-
ren Kirchplatz vorm Hausis Anti-
quitätenmuseum eintreffen werden!

Jeder ist herzlichst dazu Ein-
geladen sich der Gruppe mit einen 
Oldtimer, (Auto, Traktor, Motor-
rad, Moped etc.) Youngtimer oder 
Supersportwagen anzuschließen.

Für circa 15 Uhr ist eine Seg-
nung der alten Fahrzeuge am obe-
ren Kirchplatz geplant um für eine 
unfallfreie Saison 2018 zu beten.

Information 0680/2137989 oder 
www.facebook.com/Hausimuseum

Auf Ihr Kommen freut sich 
das Team von Hausis Antiqui-
tätenmuseum und der Brauch-

tumsverein Stallhofen!
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In diesem Winter durften wir 
uns über viele Schneetage freuen. 
Bobfahren, Schneemänner bauen, 
Schneeengel machen oder einfach 
eine wilde Schneeballschlacht im 
Garten. Den Winter haben wir in 
vollen Zügen genossen. Viele Kin-
der waren heuer auch wieder beim 
Skikurs in Modriach dabei. Beim 
Abschlussrennen wurden alle Kin-
der von ihren Familien bejubelt. 
Stolz wurden die Urkunden und 
Medaillen anschließend im Kinder-
garten präsentiert.

Jahresschwerpunkt 
Afrika - 

Projekt AKWAABA
Wir tauchen ein in die Welt von 

Afrika und dürfen viele spannende 
Aktivitäten erleben.

In den nächsten Wochen beglei-
ten uns John Ankomah und sein 
Team durch dieses Projekt. Es wird 
viel gesungen und getanzt. Die laute 

Trommel kann man dann im gan-
zen Kindergarten hören. Viel Neues 
dürfen wir auch über die Früchte, 
die in Afrika wachsen erfahren. 
Angefangen von Kokosnuss, Kakao-
bohne über Mango bis hin zu 
Zuckerrohr waren dabei.

Wir lernen die Begrüßungsfor-
men aus den verschiedenen Ländern 
kennen und probieren sie auch aus. 
Ein freundliches Hallo, ein Nasen-
kuss, eine Umarmung, die Hände 
falten und Namaste sagen, oder 
einfach AKWAABA- Willkommen. 
In den verschieden Ländern leben 
unterschiedliche Menschen mit 
anderen Kulturen. Wir erfahren, 
wie Menschen wo anderes aussehen, 
wie sie leben und welche Tiere es 
dort gibt.

Wir freuen uns schon auf 
die nächsten spannenden 

Projekttage!

Fasching
Wie jedes Jahr ist auch das 

Faschingsfest immer ein langer-
sehntes Fest. Viele lustige und tolle 
Kostüme durften wir an diesen Tag 
im Kindergarten bewundern. Jedes 
Kind schlüpfte in eine andere Rolle, 
und konnte für einen Tag jemand 
ganz Anderes sein.  An diesem Tag 
trafen wir uns im großen Kreis 
und begrüßten uns mit unserem 
Faschingslied. Anschließend durfte 
sich jedes Kind eine Süßigkeit aus 
dem Korb ziehen. Jede Süßigkeit 
war ein Symbol für eine Gruppe. 
Danach konnte man den Morgen-
kreis in einer anderen Gruppe ver-
bringen, wo bereits viele spannende 
Spiele und Tänze vorbereitet waren. 
Bei der Jause trafen wir uns wieder 
und als Nachspeise ließen wir uns 
einen leckeren Krapfen schmecken!  
Es war ein schöner Tag mit vielen 
lustigen Spielen!

Schulanfänger
In diesem Jahr schicken wir 

28 Schulanfänger in die Volks-
schule. Regelmäßig treffen sich die 
Schulanfänger und eine Klasse der 
Volksschule Stallhofen. Die Kinder 
lernen das Schulgebäude kennen 
und es werden erste Kontakte zu den 
Volksschulkindern geknüpft.

Kindergarten Stallhofen
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Die Bereiche Mathematik, 
Sprache & Motorik werden an den 
Kooperationstagen im Kindergarten 
und in der Volksschule spielerisch 
erarbeitet. Auch die Namenskärtchen 
der Kinder für die Schule werden 
gemeinsam gestaltet. 

Ostern
Jetzt genießen wir den Früh-

ling und freuen uns auf eine schöne 
Osterzeit im Kindergarten! Wir 
bemalen Ostereier und gestalten 
bunte Osternester. Gespannt warten 
wir ob der Osterhase auch dieses 
Jahr wieder den Weg zu uns in den 
Kindergarten findet!

Tanja Oberländer

Zu Besuch im 
Ambrosi-Museum
Gustinus Ambrosi, 

ein berühmter Künstler aus 
Stallhofen!

Nachdem die Kinder in den letz-
ten Wochen im Rahmen des Hei-
matkunde-Unterrichts bereits vieles 
über ihren Heimatort Stallhofen 
sowie über den Bildhauer Gustinus 
Ambrosi gelernt haben, konnten 
wir nun zum Abschluss dieses 
Projekts am 7. Dezember 2017 das 
Ambrosi-Museum besichtigen. Herr 
Bürgermeister Franz Feirer führte 
alle Schülerinnen und Schüler der 
dritten Klassen durch das Haus und 
erzählte dabei auf sehr mitreißende 
Art und Weise über das Leben 
und die Werke Gustinus Ambrosis. 
Besonders beeindruckend war für 
die Kinder dabei die Besichtigung 

der alten Räumlichkeiten, in denen 
sich nach wie vor Möbelstücke und 
Alltagsgegenstände aus Ambrosis 
Leben befinden.

Besuch bei den Schu-
Kis im Kindergarten

„Große lernen mit Kleinen“

Wie schon im Vorjahr arbeiten 
wir auch heuer wieder am Koope-
rationsprojekt „Übergang vom 
Kindergarten in die Volksschule“. 
Gemeinsam mit den Kindergarten-
pädagoginnen wurde ein Koope-
rationskalender erstellt, der drei 
Besuche der Volksschulkinder im 
Kindergarten und zwei Besuche der 
Schukis in der Schule beinhaltet. 
Neben einem Lesevormittag wird 
in den Bereichen motorisch-kreative 
Bewegung, mathematische Früher-

ziehung und zum Thema Sprache- 
sprachliche Entwicklung gearbeitet. 
Gemeinsam mit den Volksschul-
kindern werden die SchuKis auch 
ihr eigenes Namensbild kreieren. 
Dieses Projekt soll für die kom-
menden Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger einen sanften, naht-
losen Übergang in das Schulleben 
ermöglichen.

Bezirksmeisterschaften 
im alpinen Schisport
Schifahren macht Spaß!
In der Woche vor den Semes-

terferien fanden traditionell die 
Bezirksmeisterschaften im alpinen 
Schisport für die Volksschulen in 
St. Hemma  statt. Die Schülerin-
nen und Schüler der VS Stallhofen 

Volksschule Stallhofen
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machten ihre Sache gut und bewie-
sen mit ihrem Einsatz, wie viel Spaß  
und Freude das Schifahren machen 
kann. Die Mädchen erreichten im 
Jahrgang 2007 den 1. Platz, im 
Jahrgang 2008 den 5. und im Jahr-
gang 2011 den 4. und 5. Platz. Die 
Knaben erreichten im Jahrgang 
2008 den 4. und im Jahrgang 2009 
den 5. Platz. Danke an alle Begleit-
personen für die professionelle 
Unterstützung.

Schitag der Volksschule
Hurra, so ein toller Schnee!

Heuer gab es, zur Freude aller, 
wieder einmal genug Schnee, um 
einen Schitag abzuhalten. Am 
8. März tummelten sich die Schüle-

rinnen und Schüler der Volksschule 
bei tollen Pistenverhältnissen und 
wunderbarem Wetter auf den Pisten 
von St. Hemma. Es hat sich wieder 
einmal gezeigt, wie viel Spaß es 
macht, gemeinsam Sport zu betrei-
ben. Unterstützt von den Eltern, 
ohne deren Hilfe so eine Veranstal-

tung nicht stattfinden könnte, ver-
brachten wir einen unvergesslichen 
Tag auf der Alm. Vielen Dank den 
Begleitpersonen für ihre Unter-
stützung und dem Team von St. 
Hemma für die super präparierten 
Pisten, die nette Aufnahme und die 
professionelle Hilfe am Lift!

Die Volksschule in der Grazer Oper
Auf Einladung der RAIBA- Stallhofen besuchten die beiden dritten und 

vierten Klassen im Jänner  die Vorstellung „Der gestiefelte Kater“ in der 
Grazer Oper. Das unterhaltsame Stück frei nach den Gebrüdern Grimm 
ist ein schwungvolles Musical, das zu Recht von den Kindern bejubelt 
wurde.

Neue MusikMittelschule Stallhofen
Faschingsdienstag 
an der Musik-NMS 

Stallhofen
Der Faschingsdienstag steht 

an der NMS Stallhofen unter dem 
Motto „Feste feiern – Kultur pfle-

gen“. In diesem Jahr wurde im 
Schulhaus eine Schnitzeljagd ver-
anstaltet, die nicht nur den Geist 
forderte sondern auch sportlichen 
Einsatz abverlangte.

In der Schulküche wurde es wie-
der richtig warm. Freiwillige Schü-
lerinnen und Schüler versorgten in 
Zusammenarbeit mit den Ernäh-

rungs-Lehrerinnen die ganze Schule 
mit frisch gebackenen Krapfen und 
Brötchen.

Auch in diesem Jahr wurde eine 
„Faschingskapelle“ zusammenge-
stellt. Nach einer kurzen Probe ging 
es Richtung Ortszentrum Stall-
hofen. Die jungen Musikerinnen 
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und Musiker gaben ihre Stücke in 
der Bank, im Altersheim, im Spar-
markt Pammer sowie im Stallhofner 
Café zum Besten. Danach mar-
schierten alle wieder zurück Rich-
tung NMS, wo anschließend für 
alle Schülerinnen und Schüler das 
gesellige Krapfen-Essen in der Aula 
der NMS durch die Musikkapelle 
eingeleitet wurde.

Dankenswerterweise hat sich 
wiederum die Marktgemeinde Stall-
hofen an den Kosten für die Jause 
beteiligt sowie der Elternverein, der 
für die Getränke sorgte.

Handball Bezirks-
meisterschaft 2018
Am Donnerstag, dem 8. März 

2018, fanden die Bezirksmeister-
schaften im Handball für alle Schü-
lerinnen und Schüler statt, die nicht 
aktiv in einem Verein tätig sind. Die 
NMS Stallhofen trat mit je einer 
Mädchen- und Bubenmannschaft 
zu dem Bewerb „clubless“ an.

Die Mädchenmannschaft legte 
einen fulminanten Start hin und 
besiegte die Mannschaft aus der 
NMS Hitzendorf mit 9:0. Im weite-
ren Verlauf mussten sich die Mäd-
chen aber der NMS Edelschrott 
und der NMS Bärnbach geschlagen 
geben und erreichten den sehr guten 
dritten Platz.

Die Knaben der NMS Stallhofen 
hatten zu Beginn ein schweres Los 
und mussten sich dem späteren 
Gewinner der NMS Edelschrott 
geschlagen geben. Ein Sieg über die 
NMS Hitzendorf 2 reichte leider 
nicht um in das Finale einzuzie-
hen. Die Knaben belegten den 7. 
Rang. 

Der Sieg ging sowohl bei den 
Knaben, als auch bei den Mädchen 
an die NMS Edelschrott, die mit 
dieser Leistung „Schulsportge-
schichte“ schrieben.

Obwohl die Erwartungen der 
Schülerinnen und Schüler nicht 
ganz bestätigt werden konnten, 
waren alle mit Begeisterung und 
Ehrgeiz dabei und wir freuen sich 
schon auf eine Fortsetzung im 
nächsten Schuljahr.

Skikurs der 
2. und 3. Klassen

Auch heuer war der Skikurs 
für viele SchülerInnen das 

Highlight des Jahres.



Schulnachrichten

20 März 2018

Die zweiten Klassen erlebten 
eine wunderschöne Woche im nie-
derösterreichischen Annaberg und 
die dritten Klassen machten die 
toppräparierten Pisten am Hauser 
Kaibling unsicher.

Das JUFA-Annaberg bot außer 
dem Skifahren noch viel Platz für 
andere sportliche Aktivitäten, so 
nutzten viele SchülerInnen den 
dazugehörigen Turnsaal nach dem 
anstrengenden Tag auf der Piste. 
Abends fanden zahlreiche gesell-
schaftliche Aktivitäten statt, wie 
z.B. das Darstellen der Pistenregeln 
in Pantomime, Schnapsen, UNO, 
Schach usw.

Natürlich gab es auch heuer 
wieder als krönenden Abschluss ein 
Rennen, wo unsere SchülerInnen 
ihr Können unter Beweis stellen 
konnten.

Die dritten Klassen waren 
abermals im Gästehaus Scharfetter, 
am Gipfel des Hauser Kaiblings zu 
Gast. Hier hatte man eine wunder-
bare Aussicht zum Dachstein bzw. 
ins Ennstal.

Bei strahlend blauem Himmel 
und perfekten Pistenverhältnissen 
machte das Skifahren enormen 
Spaß, so taten sich manche Schüler-
Innen schwer, die Bretter BEREITS 
um 16 Uhr abzuschnallen. 

Auch nach dem täglichen Ski-
fahren kam der Spaß nicht zu kurz. 
Mit viel Musik und gesellschaftli-

chen Spielen fanden die Tage ihr 
Ende. So verflog die Zeit wie im 
Nu.

Für Rennfahrer kam der Mitt-
woch wie gerufen. Unter enor-
mer Anspannung purzelten beim 
ausgesteckten Riesentorlauf die 
Bestzeiten.

Mit Freude denken 
wir an diese schönen 

Wochen zurück.

SOUND OF COLOURS 

 

 

Bunte Abende 

der Musik-NMS STALLHOFEN 

 

20. März 2018, 18.30 Uhr: 

 1. und 2. Klassen 

 

22. März 2018, 18.30 Uhr:  

3. und 4. Klassen 
 

22. Juni 2018: JAHRESABSCHLUSSFEST 
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Ich gebe einen panischen Schrei 
von mir. Werner Walder drückt mir 
die Hand vor den Mund und zerrt 
mich zu seinem Haus. Ich trete wie 
verrückt um mich, doch Werner 
Walder ist einfach zu stark. Er führt 
mich den versteckten Kellergang 
hinunter und öffnet unten noch 
eine Tür, die mir vorher gar nicht 
aufgefallen ist. Werner schupft mich 
hinein und knallt die Tür hinter mir 
zu. Elisa sitzt zusammengekauert 
in einer Ecke. Ihr Gesicht ist knall-
rot und man sieht, dass sie geweint 
hat. Bei ihrem Anblick kommen 
auch mir die Tränen. Alles ging so 
schnell. Erst jetzt realisiere ich, in 
welcher Situation wir uns befinden. 
Ich gehe auf Elisa zu und setze mich 
neben sie. Sie schaut mich traurig an. 
Da kommt mir etwas in den Sinn. 
„Dein Handy!“, rufe ich erfreut und 
krame es aus meiner Hosentasche. 
Bevor Elisa gegangen ist um die 
Taschenlampe, die wir in Werner’s 
Haus vergessen haben, zu holen, hat 
sie mir ja ihr Handy und den Code 
gegeben. Ich schalte es ein. „Die Poli-
zei wird sicher gern vorbei kommen“, 
flüstere ich und wähle die Nummer. 
Doch in dem Moment öffnet sich die 
Tür. Erschrocken versuche ich das 
Handy zu verstecken, doch zu spät. 
Werner hat es bereits entdeckt. Er 
grinst und kommt auf uns zu. „Ihr 
schlimmen Mädchen“, flüstert er und 
reißt mir das Handy aus der Hand. 
Er schmeißt es auf den Bogen und 
stampft mit dem Fuß darauf herum. 
Elisa ist wie gelähmt. Werner Wal-
der lacht boshaft, dreht sich um und 
marschiert wieder aus der Tür. Ich 
höre, wie das Schloss zuschnappt. 
Elisa springt auf. Sie geht auf das 
Handy zu, das zersplittert am Boden 

liegt. Ich folge ihr. Es ist wirklich 
nur noch Schutt und Asche. Elisa 
seufzt laut und setzt sich wieder 
hin. Ich tue es ihr gleich. Nach 
einer Weile erhebt Elisa das Wort. 
„Wie kommen wir hier jemals wie-
der raus? Dieser Keller hat weder 
Fenster noch sonst irgendwas! Und 
anrufen können wir auch nieman-
den mehr, weil dieser verdammte 
Idiot mein Handy zertrümmert 
hat.“ Ich nicke. Sie hat Recht. Wir 
kommen hier nicht einfach so raus. 
Meine Augen füllen sich mit Trä-
nen. Es ist so gekommen, wie ich 
es geahnt habe. Werner Walder 
kidnappt uns und wir haben rein 

gar nichts erreicht. „Die Rucksäcke 
liegen auf meinem Bett. Wenn meine 
Mutter da rein schaut, haben wir ein 
großes Problem“, murmele ich. Elisa 
nickt. „Seit wir uns das erste Mal 
gesehen haben, geht mir etwas nicht 
mehr aus dem Kopf“, beginnt sie 
und schaut mich mit großen Augen 
an. Ich lege den Kopf zur Seite. Was 
meint sie damit? Sie scheint meinen 
Blick verstanden zu haben, denn sie 
redet sofort weiter. „Warum sehen 
wir genau gleich aus? Ich meine es 
ist nicht gerade üblich, dass man 
seinen Doppelgänger trifft, wenn 
du verstehst was ich meine.“ Ich 
sage nichts dazu. Es ist in der Tat 
nicht üblich. Elisa beginnt wieder 
zu reden. „Weißt du, mein Vater hat 
sich vor langer Zeit von meiner Mut-
ter getrennt, damals war ich noch 
ein Baby und er hat das Sorgerecht 
bekommen. Dann hat er meine Stief-
mutter kennengelernt und ist mit ihr 
zusammengezogen. Vor sechs Jahren 
hat mein Vater aber einen guten Job 
im Ausland bekommen und konnte 
mich nicht dorthin mitnehmen. 
Also blieb ich bei meiner Stiefmut-
ter. Mein Vater hatte die Absicht, 
nach einem Jahr wieder zurück zu 
kehren, aber in Zwischenzeit lernte 
meine Stiefmutter Werner Walder 
kennen. Das hat meinem Vater das 
Herz gebrochen. Er wusste aber, dass 
es mir bei meiner Stiefmutter bes-
ser gehen würde, als bei einem viel 
beschäftigten Mann im Ausland. 
Also hat er mich bei ihr gelassen. Ich 
sehe meinen Vater fast immer in den 
Ferien. Aber dieses Mal wollte meine 
Stiefmutter auch mit mir auf Urlaub 
fahren und deshalb sehe ich ihn erst 
in einem Monat.“ Wow. Elisa hat 
schon ziemlich viel durchgemacht. 

Nicht mal ich habe das. „Meine Mut-
ter ist auch alleinerziehend“, beginne 
ich. „Sie hat sich von meinem Vater 
getrennt, als ich noch sehr klein war. 
Meine Schwester wurde adoptiert.“ 
Elisa nickt anerkennend und steht 
auf. „Weißt du was? Wir finden einen 
Ausweg. Komme was wolle, Werner 
Walder wir uns hier raus lassen!“ 
Sofort springe ich auf. „Ich hab da so 
eine Idee“, flüstere ich. Elisa schaut 
mich fragend an. „Und die wäre?“ 
Ich grinse. „Irgendwann wird Wer-
ner Walder doch kommen und uns 
ein Abendessen bringen. Er wird uns 
wohl nicht verhungern lassen wollen. 
Siehst du die Metallstange da drü-
ben?“ Elisa schaut in die Richtung, 
in die ich deute. Ihr Gesicht leuchtet 
auf. „Nicht dein Ernst, oder? Du 
willst doch nicht etwa diesem Mus-
kelprotz niederschlagen?“ Ich nicke. 
„Warum nicht?“ Elisa grinst. „Du 
bist echt gut.“ Ich lächle sie an und 
beginne ihr meinen Plan zu erklä-
ren. „Also. Wir beide verstecken uns 
so, dass man uns nicht sieht, wenn 
Werner Walder die Tür auf macht. 
Wenn er soweit im Zimmer ist, dass 
wir ihn von hinten sehen können, 
hauen wir ihm die Metallstange 
drauf. Dann können wir ihn im Zim-
mer einsperren, unsere Beweisstücke 
holen und die Polizei rufen. Und 
Werner Walder verbringt den Rest 
seines Lebens hinter Gitter.“ Elisa 
ist begeistert von meiner Idee. Wir 
gehen zu der Metallstange und sehen 
sie uns genauer an. Sie ist nicht allzu 
schwer, aber einen Hieb möchte ich 
trotzdem nicht davon abbekommen. 
Elisa betrachtet die Stange skeptisch. 
„Einen Plan B brauchen wir aber 
trotzdem. Gibt es noch eine zweite 
Stange?“ Ich sehe mich um. Ganz 
hinten im Eck lehnt tatsächlich noch 
eine zweite. Elisa nimmt sie, befreit 
sie von Spinnweben und anderem 
Dreck und geht damit zum anderen 
Ende des Raumes. Dort sind Auto-
reifen gestapelt. Elisa versteckt die 
Stange hinter den Autoreifen und 
kommt wieder zu mir. „Sollte etwas 
schiefgehen, haben wir immerhin 
noch eine Ersatzstange“, meint sie 
und legt mir den Arm um die Schul-
ter. Wir können das schaffen und 
Werner Walder überführen. Da 
bin ich mir nun hundertprozentig 
sicher.  

Fortsetzung folgt. . .

Fortsetzungsgeschichte (NMS Stallhofen) 
In geheimer Mission



Vereinsnachrichten - Sonstiges

22 März 2018

FERIENANGEBOT    
Kinderyoga im Kreativgarten 
Wir üben Yoga zu lustigen Kinderliedern, 
malen, basteln und spielen wie es uns gefällt. 

Für Kinder ab 4 Jahren.
5x montags von 15:00 - 17:00 Uhr 
Termine: 16.7 / 23.7 / 30.7 / 20.8 / 27.8

Wertausgleich pro Einheit: 25,- Euro
5er Block: 115,- Euro (inkl. Bastelmaterial)

Claudia Reiterer
Kinderyoga Lehrerin
Dipl. Kinderenergetikerin, Kinder Mental- und Empathietrainierin
Psychologische Energetik
Tao Healing Bodywork - Advanced Practitioner  

Info, Kontakt & Anmeldung
Telefon: 0676/82003060
gerne auch per whats app
claudia.reiterer@gmail.com

Fotocredits: Fotolia.com

Anmeldungen für alle Angebote sind ab sofort möglich 
und steuerlich als Kinderbetreuungskosten absetzbar! 

KINDERYOGA ANGEBOT zu SCHULBEGINN

10 (ent)spannende Einheiten für Kinder von 7-10 Jahren.
 
Wann:  jeden Freitag von 15:00 - 16:15 Uhr
Wo:    Turnsaal der VS Stallhofen 

Wir laufen, tanzen, singen und atmen. Wir üben Yoga zu 
kleinen Geschichten, Gedichten und Liedern.
Mut, Selbstbewusstsein und positive Gedanken werden 
spielerisch erlebt und über die Körperhaltung ausgedrückt. 
Momente der Stille und die Entspannung am Schluss runden 
die Einheit ab. Genaue Termine folgen im Herbst.

KINDERENERGETIK
Tiefenentspannung und Heilimpulse 
nach der 5 Elemente Lehre der chinesischen Medizin

Diese sehr sanfte Körperarbeit hilft Kindern, sich mit ihrem 
natürlichen Gleichgewichtszustand rückzuverbinden. 
(Schul)-stress wird abgebaut und die eigene Mitte gestärkt.

Durch gezielte Berührungstechniken und Behandlungsabläufe 
entspannen sich die zugehörigen Körpergebiete und lassen die 
Lebenskraft wieder fliessen. Emotionen und Gedanken kommen 
langsam zur Ruhe. Die Kinder werden geerdet und Ihre Selbst-
heilungskräfte gestärkt.

Jede Einheit erfolgt kindgerecht und spielerisch, individuell auf 
das Thema Ihres Kindes abgestimmt. In Wohlfühlatmosphäre und
darf sich Ihr Kind ganz in seinem Tempo entspannen, entfalten 
und loslassen.

NEUKINDERENERGETIK

NEUKINDERENERGETIK
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Kultur.Hunger 
News!

Kultur.Hunger servierte als 
Premiere am 12. Jänner 2018 einen 
genialen „Bransch“, bestehend aus 
den beiden Ausnahmemusikern 
Georg Breinschmid und Thomas 
Gansch aus Wien. Das Musikerheim 
wurde dabei zum musikalischen 
Hexenkessel und war bis auf den 
allerletzten Platz gefüllt. Mit Trom-
pete, Kontrabass, Gitarre und ihren 
Stimmen boten die beiden Künstler 
ein wahres Feuerwerk.  Weltmusik 
und Jazz wurde an diesem Abend 
nicht nur von einheimischen Ohren 
gehört und ließ das Publikum stau-
nen und jubeln.

„Stromlos fuatgeh’n“ steht am 
Freitag, den 6. April 2018 auf dem 
Menüplan von Kultur.Hunger. Das 
Team des Kulturvereines möchte 
Jugendliche und Junggebliebene auf 
eine Zeitreise in die Vergangenheit 
mitnehmen. Bei stromloser Live-
Musik von Margrets Musi, der 
Ligister Schilcherleitnmusi und der 
Freigarten Blas steht traditionelle 
Unterhaltung auf dem Programm, 
wie sie vor einhundert Jahren üblich 
war. Tanz, Kartenspiel, Gespräche 
sowie ein Barbetrieb sind die Zuta-
ten für einen geselligen, fröhlichen 
Abend. „Fuatgeh’n“ wie anno dazu-
mal eben!

Wollen auch Sie auf den 
Geschmack kommen? Dann begrü-
ßen wir Sie gerne ab 19:00 Uhr im 
„stromlosen“ Saal vom Kirchenwirt 
Rößl! Und vormerken dürfen Sie 
sich bereits jetzt ein Gustostückerl 
am Freitag, den 6. Juli 2018, wo 
beim Ambrosi-Museum Stallhofen 
ein Sommernachtskonzert mit 
Kammermusik statt finden wird. 

Infos: www.facebook.com/
verein.kulturhunger, 

kultur.hunger@gmx.at, 
0664 4019520 (A. Amreich)

Wir freuen uns auf viele 
„Kulturhungrige“!
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Seniorenresidenz Stallhofen
Heiligen drei Könige

Die drei Weisen aus dem Mor-
genland besuchten auch heuer wie-
der unsere Bewohner. Begleitet von 
Frau Amreich. 

Lichtmess-
krapfen backen 

- Lichtmessgeiger

Es ist eine alte Tradition, dass es 
die ersten Krapfen der Faschings-
zeit am 2. Februar zu Maria Licht-
mess gibt. Diese Krapfen gelten als 
Glücksbringer. So wurden auch bei 
uns  mit viel Engagement und Ein-
satz der BewohnerInnen zahlreiche, 
leckere Krapfen gebacken. Abgerun-

det wurde die Lichtmessfeier durch 
den Besuch der Lichtmessgeiger. 
Die BewohnerInnen freuten sich 
sehr über den schon traditionellen 
Besuch der Jugendlichen der NMS 
Stallhofen.

Herzlichen DANK.

Fasching
Am Faschingsdienstag ging 

es in der Seniorenresidenz auch 
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heuer wieder närrisch zu. Es 
wurde getanzt, gesungen und 
musiziert... begleitet von Christian 
Gruber. 

Quinny zu Besuch
Frau Kogler mit ihrem Hund 

Quinny bereitet unseren Bewoh-
nerInnen immer wieder sehr viel 
Freude durch ihre zahlreichen 
ehrenamtlichen Besuche. Danke.

Huber 101. Geburtstag
Den hundertersten Geburtstag 

durften wir gemeinsam mit Frau 
Huber feiern. Frau Huber freute sich 
sehr über das „Zamsitzen in der 
Stuben“ mit dem Bürgermeisters, 
den weiteren Ehrengästen und ihrer 
Familie.

Theater FZZ
Herzlichen DANK an die The-

atergruppe Stallhofen für die all-
jährliche Einladung. Der Ausflug 
ins FZZ wurde wieder zu einem 
sehr lustigen Erlebnis für unsere 
BewohnerInnen. 
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Öster 

BEREICH | EVENTL. ABTEILUNG | WWW.ROTESKREUZ.AT 
 

PRESSEAUSSENDUNG 
BEZIRKSSTELLE VOITSBERG-KÖFLACH | Bezirksrettungskommando 
 
 
Rotes Kreuz sucht Zivildiener für 2018 
 
Das Rote Kreuz Voitsberg-Köflach ist auf der Suche nach Zivildienern für die 
Einrückungstermine April, August und Oktober 2018. 
 
Jedes Jahr beginnen viele junge Männer ihren Zivildienst beim Roten Kreuz Voitsberg-
Köflach, wo sie zu Rettungssanitätern ausgebildet werden und anschließend Teil eines 
jungen, engagierten Teams im Rettungsdienst mitarbeiten. Viele von ihnen bleiben dem 
Roten Kreuz nach Ende des Zivildienstes als freiwillige Mitarbeiter erhalten. 
 
Zivildienstleistende beim Roten Kreuz erbringen einen wertvollen Beitrag zum Gesundheits- 
und Sozialwesen Österreichs und helfen ganz konkret Menschen in Not. Gleichzeitig haben 
Zivildiener die Chance, viel Brauchbares zu lernen. Sie erhalten unter anderem die 
Ausbildung zum Rettungssanitäter, die eine qualifizierte Erste Hilfe in Notfällen ermöglicht. 
Gleichzeitig ist die Ausbildung zum Rettungssanitäter auch eine Berufsausbildung. 
 
Für die Einrückungstermine April, August und Oktober 2018 sind noch Plätze frei – 
Interessenten können sich an der Bezirksstelle Voitsberg-Köflach unter 050 144 5 29 115 
oder per Email unter daniel.putz@st.roteskreuz.at informieren und/oder anmelden.  
 
 
 
 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Daniel Putz 
Bezirksrettungskommandant-Stv. 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Steiermark 
Bezirksstelle Voitsberg-Köflach 
T: +43/050/144 5 29 115 
M: +43/664/39 59 114 
E: daniel.putz@st.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at 
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Preisschnapsen des ÖKB Stallhofen
Am 25. Februar 2018 fand beim Kirchenwirt Rößl das traditionelle Preisschnapsen 

des Österreichischen Kameradschaftsbundes, Ortsverband Stallhofen statt.

Jung und Alt, Frauen und 
Männer sowie Anfänger und Pro-
fis kämpften mit viel Ehrgeiz und 
Ausdauer um die vorderen Plätze. 
Die drei Hauptpreise wurden vom 
ÖKB Stallhofen, von BMW Papst 
in Voitsberg und vom Kirchenwirt 
Rößl zur Verfügung gestellt.

Weiters unterstützten uns der 
Jausenheurige Mühlhuber, das 
Gasthaus Dirnberger, die Gärtne-
reien Plettig und Sonnleitner, der 
Sparmarkt Pammer, das Lagerhaus 
Stallhofen, Bgm. Franz Feirer, Ernst 
Knopper, Johann Kollegger, Franz 
Kolrus, Johann Prettenthaler, Franz 
Reicher, Siegfried Reisinger und 
Anton Reiter.

Nach rund fünf Stunden stan-
den nach spannenden Zweikämpfen 
schließlich die Sieger fest.

Den Hauptpreis (150 € in bar 
vom ÖKB Stallhofen) gewann 
Harald Mirnig, den zweiten Preis 
(100 € in bar von BMW Papst) 
Franz Heri und den dritten Preis 
(einen Geschenkkorb mit Essens-

gutscheinen vom Kirchenwirt Rößl) 
Christoph Kuhnert. Jede Teilneh-
merin/jeder Teilnehmer erhielt dar-
über hinaus Lebensmittelpreise bzw. 
Blumen.

Am Schluss des Schnapsturniers 
wurden noch die Gewinner für je 
ein Mittagessen beim Kirchenwirt 
Rößl gezogen.

Unser Schriftführer Erwin 
Lesky leitete das Turnier, Siegfried 
Reisinger machte die Schnapp-
schüsse und Obm. Eduard Brunner, 
Obm.-Stv. Walter Reiter, Obm.-Stv. 
Johann Kollegger und Kassier Franz 
Kolrus sorgten für einen fairen und 
reibungslosen Ablauf.

Die Einnahmen dieser Veran-
staltung werden vor allem für die 
Pflege des Kriegerdenkmals sowie 
für den Kauf von Kerzen und 
Blumenschmuck verwendet.

Der Österreichische 
Kameradschaftsbund 

Ortsverband Stallhofen 
möchte sich bei dieser 

Gelegenheit noch einmal 
recht herzlich bei all seinen 

Unterstützern bedanken 
und hofft auf ein 
Wiedersehen im 
Februar 2019.

Walter Reiter, Obm.-Stv.
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Hauptbrandinspektor Rupert Preglau beeindruckte bei 
der Jahreshauptversammlung alle Teilnehmer mit einer 

großartigen Bilanz über das vergangene Einsatzjahr.
Insgesamt rückten in einem Jahr die Florianijünger zu 

127 Einsätzen aus.
Durch ihren Einsatz konnten 

die Feuerwehrmänner Menschen 
aus Zwangslagen retten und Millio-
nen Euro an Schaden verhüten.

Dabei leisteten die 84 Mit-

glieder über 6800 Einsatz- und 
Arbeitsstunden.

Wie Bürgermeister Franz Feirer 
betonte, sind die Leistungen der 
Feuerwehren für die Volkswirtschaft 

unbezahlbar. Besonders in den letz-
ten paar Wochen wurden zahlreiche 
Einsätze bewältigt, die für die Feu-
erwehrleute psychisch und physisch 
sehr belastend waren. 

Im Rahmen der Veranstaltung 
wurden ABI Schober Ewald mit 
dem österreichischen Sportabzei-
chen in Gold ausgezeichnet. 

Am 14. Mai findet in Stallhofen 
eine großangelegte Abschnittsübung 
mit verunfallten Bussen statt, bei der 
noch zahlreiche Statisten gesucht 
werden. Bei Interesse ersuchen wir 
um Meldung bei Herrn Hauptbran-
dinspektor Rupert Preglau unter der 
Nummer: 0664/3452219

Feuerwehrtechniker Ing. Gerhard Pessl

Fußpflegestudio: 
Petra PETER

Medizinische Fußpflege
Haben Sie Probleme mit:
•	 starker Hornhautbildung
•	Hühneraugen
•	eingewachsenen Nägeln
•	oder möchten Sie einfach 

mal wieder Ihre Füße/Hände 
pflegen lassen.

Als geprüfte Fachfußpflegerin 
bin ich Ihre Spezialistin für 

Problemfüße.
Hitzendorf 129/2 

Telefon 0664 2400 700 
petrapeter1@gmx.at
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19. SAFETY-Kindersicherheitsolympiade
Der Steirische Zivilschutzverband veranstaltet am 9.Mai 2018 die 

19. SAFETY-Kindersicherheitsolympiade im Freizeitzentrum Stallhofen.
241 Volksschüler der 3. und 4. Klassen unseres Bezirks 
zeigen dabei in vier Bewerben und mehreren Spielen 

ihr Sicherheitswissen und ihre Geschicklichkeit.
Im Vordergrund steht die große Chance, durch Spiel 

und Spaß bewusst Selbstschutz zu erlernen.
Die Einsatzorganisationen bieten in einem interes-

santen Rahmenprogramm einen Einblick in ihre Tätig-
keiten und ihre Ausrüstung.

Datum: Mittwoch, 9. Mai 2018
Zeit:  09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Die Bevölkerung ist schon jetzt herzlich zu diesem 
Bezirksbewerb eingeladen. 

Bezirksleiter Anton Schober

Liebe Fans des 
Sportes,

vor drei Jahren 
war eine schwierige 
Zeit für den Sport-
verein Stallhofen, da 
er kurz vor der Auf-

lösung stand. Um dies zu verhindern, stellte ich mich 
damals als Obmann zur Verfügung. Mit vielen Unter-
stützern und Unterstützerinnen (wir haben jetzt auch 
eine Damenmannschaft) wurde es geschafft, dass der 
Verein wieder sehr stabile Strukturen aufweist.

Aus beruflichen Gründen kann ich das Amt des 
Obmannes jedoch nicht mehr ausüben. Deshalb infor-
miere ich nach einem gemeinsamen Beschluss im Vor-
stand, dass ein

neuer Obmann sowie 
ein neuer Jugendleiter gesucht wird.

Ich stelle als Schriftführerstellvertreter weiterhin 
meine Dienste zur Verfügung und werde auch weiterhin 
als Bindeglied zwischen dem Vorstand des Sportverei-
nes und der Gemeindeführung, welche den Verein sehr 
unterstützt, fungieren. 

Wir vom Vorstand hoffen, dass sich Personen 
aus unserer Bevölkerung dazu bereit erklären, damit 
Jugendliche und Erwachsene weiterhin die Möglichkeit 
haben aktiv die Angebote des Sportvereines anzuneh-
men. Es spiegelt die Bereitschaft unserer Gesellschaft 
wieder, ehrenamtliche Funktionen anzunehmen ohne 
die der Zusammenhalt in der örtlichen Bevölkerung 

ausgehöhlt wird. Jeder der ähnliche Funktionen bereits 
ausgeführt hat, weiß, dass es nicht immer einfach ist. 
Dass dabei aber auch sehr viel Positives zurückkommt, 
was einem Menschen einfach sehr gut tut, wissen dieje-
nigen jedoch auch.

Sollten Sie Interesse an einer der frei werdenden 
Funktionen haben, so informiere ich Sie gerne als noch 
tätiger Obmann darüber, wie Ihr Aufgabengebiet ausse-
hen könnte. (Mobil: 0664/5974797)

An dieser Stelle bedanke ich mich jetzt schon 
bei allen, die den Sportverein in den letzten drei Jah-
ren, unter meiner Führung, so tatkräftig unterstützt 
haben. Danke möchte ich auch an alle sagen, die sich 
auch für die Zukunft für folgende Ämter bereit erklärt 
haben. 
Obmannstellvertreter: Hausegger Edi, Höfer Franz
Kassier: Ilse König 
Kassierstellv.: Matthias Lesky
Schriftführer: Matthias Gössler
Schriftführerstellv: Bernhard Rößl
Sektionsleiter: Daniel Beingrübl
Sektionsleiterstellv.: Werner Fischer
Jugendleiterstellv.: Manfred Fauland, Erwin Gößler
Platzwart: Fritz Schwar
Kantinenführung: Margit Hausegger, Christa Höfer
Sportanlagenbetreuer: Willi Tappler
Zeugwart: Karl Keusch
Sowie allen Trainerinnen und Trainer, die aber erst vom 
zukünftigen Vorstand bestätigt werden müssen.

Mit sportlichen Grüßen Bernhard Rößl, Obmann

Sportverein    AKTIV    DABEI
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Liebe AV-Wanderfreunde und 
solche, die es werden wollen!

Wieder ist ein Wanderjahr 
vorüber und es gilt wieder über 
unsere Jahresabschlusswanderung 
zu berichten. Waren wir in den ver-
gangenen zwei Jahren in Stallhofen 
unterwegs, so führte uns dieses Mal 
die Tour über unsere Gemeinde-
grenzen hinaus. 

Am 2. Dezember 2017 brachte 
uns der AV-Bus zu unserem Aus-
gangspunkt, der Wallfahrtskirche 
Maria Lankowitz. Themenbezogen 

hatte ich mir ein kurzes Teilstück 
des Hans Kloepfer-Wanderweges 
ausgesucht. Also starteten wir gleich 
einmal mit einem Gedicht von 
Hans Kloepfer passend zum Datum. 
Dirnberger Traude erzählte uns 
die Geschichte von der „BARTL-
NACHT“. 47 Teilnehmer wanderten 
dann über einen schönen Feldweg 
am Friedhof vorbei entlang des 
Golfplatzes in Richtung Puchbach. 
Bei herrlichem Wetter waren alle 
bestens gelaunt. Auch unsere Jugend 
freute sich über den vielen Schnee 
und tollte auf dem Golfpatz herum. 

Während der ersten halben Stunde 
wurde ich fünfmal gefragt, wie 
weit wir noch gehen müssen! Also 
legte ich einen kurzen Zwischen-

stopp ein und brachte das Gedicht 
„DAHOAM“ zum Besten. Laut 
dieser Geschichte geht der Bauer 
von Wies über die Soboth an die 
acht Stunden bis er „DAHOAM“ 
ist. Danach fragte niemand mehr! 
Nach einer weiteren halben Stunde 
erreichten wir die Labestation 
bei Fam. Melanie und Christian 
Nestler. Es gab Tee Mit und Ohne 
sowie Schwarzbrot, Weissbrot und 
Kletz‘nbrot. Herzlichen Dank allen 
Spenderinnen. Traude und ich ver-
abschiedeten uns bei Familie Nestler 
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17. Stallhofner 
Frühjahrswanderung

Am Sonntag, den 8. April 2018 
findet die schon traditionelle Stallhofner 

Frühjahrswanderung statt.
Der Start erfolgt von 13.00 bis 13.30 Uhr 

am Marktplatz Stallhofen

Es gibt 2 Streckenführungen:
Strecke I ist ca.13 km lang. 
Strecke II ist ca. 7 km lang

Beide Strecken führen vom Marktplatz zur Hubertus-
kapelle, wo es die erste Getränkestation gibt.
Nach dem Einkehrschwung teilen sich die Wege.
Strecke I geht links über Deimbacher – Jostlbauer 
– Lambauer (2. Getränkestation)  - Kreuzegg – Kal-
chbach zur Hauptlabestation bei Familie Spechtler.
Die Strecke II führt rechts über Sonnegg und 
Spori zur Hauptlabestation.

Nenngeld: Erwachsene:  2,50 Euro
  Kinder:   1,50 Euro
Im Nenngeld ist für Erwachsene ein Getränk nach 
freier Wahl und für Kinder ein alkoholfreies Getränk 
enthalten.

Der Veranstalter übernimmt 
keinerlei Haftung!

Auf Ihr Kommen freut sich der 
Alpenverein Stallhofen.

mit dem „BAUERNHAUSN“ Weiter ging es über die 
schön verschneite Wiese hinauf zum Gehöft der Fami-
lie Brandt, wo uns hinter dem Zaun die Eselfamilie 
Leo, Mia und Baby begrüßte. Mit einem wunderbaren 
Rundumblick über den Badesee wurden wir für diesen 
Aufstieg belohnt. Wir querten die Gößnitzstrasse und 
kamen zu unseren nächsten Halt bei der Marienkapelle 
„KAINZ“. Dort entzündeten wir die Vereinskerze und 
gedachten unserer verstorbenen Mitglieder Alois Spari 
und Josef Schwaiger. Mit einem Gebet dankten wir für 
das vergangene Wanderjahr und erbaten uns Gesund-
heit und Segen für das kommende. Nach dem Gedicht 
„BOL I’N STODL DECKT HON, ROST I AUS“ ging 
es weiter über schöne Wiesen- und Waldwege mit herr-
lichem Ausblick über die Gleinalm, den Schöckl, auf 
Köflach und Gößnitz.

Einfach ein wahrer Augenschmaus. Punkt 12 Uhr 
trafen wir bei unserem Tagesziel ein. Bei der Buschen-
schank „Schusterbauer“ wurden wir herzlichst empfan-
gen. Mit Köstlichkeiten aus Küche und Keller verwöhnt, 
ließen wir diesen schönen Wandertag mit unserer 
Hymne ausklingen. Zum Abschied gab ich noch das 
Gedicht „DER DICHTER“ zum Besten, womit auch 
der Themenkreis rund um unseren Heimatdichter Hans 
Kloepfer würdig abgeschlossen wurde. Ein kurzes Stück 
gingen wir noch zur Straße hinunter, wo uns die Fa. 
Magerl aufnahm und sicher nach Hause brachte. 

Der AV-Stallhofen bedankt sich bei allen 
Teilnehmern und hofft auf ein erfolgreiches 

Wanderjahr 2018.

BERG HEIL! Sigrid Kollmann eh.
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Effizient und nachhaltig: Modernste Heizungen und 
erneuerbares Naturgas zum Komplettpreis ab € 8.390,–.

CLEVER &GRÜN

heizung.klima.lüftung

Unser cleveres Angebot: Top-Heizgerät kombiniert mit innovativer Brauchwasserwärmepumpe. 
Dazu gibt es ein ganzes Jahr lang erneuerbares Naturgas gratis. Und einen Gasanschluss, der 
CO2-neutral hergestellt wird. Über 170 Partnerinstallateure der renommierten Hersteller arbeiten
für Sie. Profitieren Sie von unserem Produktangebot, das nicht nur clever, sondern auch grün ist.
Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at.
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Alles ok

Deiner Heizung geht es gut. -1°

Noch 8h 42 min im Heizmodus

Außen

Tipps Heizung

DEINE  AKTUELLE WUNSCHTEMPERATUR

22°
ÜBERSICHT

WOHLFÜHLEN
ANLAGE

FACHPARTNER
EINSTELLUNGEN

Optional: Steuern Sie 
alle Geräte bequem über 

Ihr Smartphone!
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Ihr grünes Plus: 

1 Jahr 
Naturgas 

gratis

„Naturgas ist feinstaubfrei, 

CO2
-neutral und ein

erneuerbarer Energieträger!“

E-ST_Inserat_Leibnitz aktuell_Clever und Grün_ID822_210x297.indd   1 17.01.18   14:51
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Bienenzuchtverein Stallhofen
Der Bienenzuchtverein Stallhofen hat das Ziel die 

Bienenhaltung zu verbreiten und zu fördern.
Mit den Vereinsaktivitäten sor-

gen wir für Erfahrungsaustausch, 
informieren unsere Vereinsmit-
glieder und fördern junge Imker. 
Gemeinsam wollen wir zukünftige 
Herausforderungen in der Bie-
nenhaltung meistern und zu einer 
intakten Umwelt beitragen.

Besuchen Sie uns auf der Internetseite unseres Bienenzuchtvereines: 
www.imker-stallhofen.at

Dort halten wir Sie zu unseren Vereinsaktivitäten am Laufenden 
und informieren Sie zu Themen der Bienenhaltung.
Informationen für unsere Imker und Interessierte 

an der Bienenhaltung.

Kinder-
tenniskurs
Wie schon im Vorjahr findet 

auch heuer wieder ein Kinder-
tenniskurs statt, der von unse-
rem bewährten Trainer Thomas 
Mayer gehalten wird. In Klein-
gruppen wird versucht, den Kin-
dern mit viel Spaß die Lust am 
Tennis nahezubringen.

Anfang Mai wird es einen 
Schnuppertag geben, an dem 
die Einteilung in Kleingruppen 
je nach Alter und Können der 
Kinder erfolgt. Den Termin 
werden wir in der Volksschule, 
in der NMS und im Kinder-
garten kurz vorher nochmals 
bekanntgeben.

Der Platz wird kostenlos 
vom TC Stallhofen zur Verfü-
gung gestellt, der Trainer ist von 
den Eltern zu bezahlen. Durch 
einen Antrag unsererseits an den 
Gemeinderat ist es aber möglich, 
einen Zuschuss von der Gemeinde 
aus dem Topf der Jugendförde-
rung zu bekommen.

Sollte Ihr Kind Interesse am 
Tennisunterricht haben, können 
Sie sich auch schon vorab beim 
Trainer Thomas Mayer unter der 
Tel.-Nr. 0660/4511840 melden 
und informieren.

Im Vorjahr nahmen 30 Kin-
der am Tenniskurs teil. Wir hof-
fen auch heuer wieder auf ein gro-
ßes Interesse und freuen uns, den 
Kindern in unserer Gemeinde 
eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung anbieten zu können.

Helmut Kump

Wirbelsäulen & Becken-
bodentraining in Stallhofen

Im Alltag wird unsere Wirbelsäule oft stark belastet - dieser Kurs 
bietet den optimalen Ausgleich dazu. Ziel unseres Trainings ist es 
unsere Rumpfmuskulatur zu kräftigen, unsere Haltung zu verbessern 
sowie die Mobilität unserer Wirbelsäule zu fördern bzw. aufrecht zu 
erhalten. Haltungsschwächen und Verspannungen können dadurch verhin-
dert werden.

Wann: Donnerstags 18:30 - 19:30 Uhr in der Volksschule Stallhofen 
  (ausgenommen schulfreie/schulautonome Tage)
Zielgruppe: für Jung & Alt 
Kosten: 10er Block € 80,00 (START am 8. März 2018 –  
  danach Zwischeneinstieg möglich)

Personaltraining nach Anfrage möglich!
Anmeldung: Martina Kormann, 
  Dipl. Wirbelsäulen – und Beckenbodentrainerin

Anmeldung erforderlich unter 0664/50 37 402 oder 
martina.kormann@gmx.at
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Am 02.03.2018 fand im Cafe 
Luis die Jahreshauptversammlung 
des ESR Bernau statt. Obmann 
Harald Mirnig konnte im Beisein 
von Bgm. Franz Feirer und BezOb-
mann Josef Trattner wieder über 
viele Einsätze und ausgezeichnete 
Erfolge seiner Schützen berichten.  

Der ESR Bernau nahm an ins-
gesamt 80 Turnieren oder Meis-
terschaften, davon 12 Landes- und 
3. Bundesmeisterschaften teil.

Die Senioren der Eisschützen-
runde Bernau mit Harald Mirnig, 
Alfred Eberl, Franz Felbermaier und 
Alois Lesky konnten den Landes-
meistertitel erringen. Bei der darauf-
folgenden Bundesmeisterschaft in 
Stainach am Brenner erreichten sie 
den hervorragenden 7. Platz. 

Bei der ASKÖ Bundesmeister-
schaft in Bad Fischau konnte der 
Vizestaatsmeister errungen werden. 

Auch die Damen erreichten bei 
der Bundesliga Ost den hervorra-
genden 6. Platz und verblieben in 
der Bundesliga.

Die Herrenmannschaft, die 
durch Thomas Dirnberger aus 
St. Bartholomä verstärkt wurde, 
erreichte im Winter den Oberliga-
meister, stieg wieder ins Land auf, 
holte dort unter 28 Mannschaften 
den 16. Platz und verblieb im Land. 

Beide Mixmannschaften stehen in 
der Unterliga.

Auch im heurigen Jahr gibt es 
wieder viele Stocksportveranstaltun-
gen in Stallhofen.

So findet das steiermarkweit 
bekannte Ladler-Puntigamertur-
nier im gesamten Bezirk und das 
anschließende große Finale am 
31.05. in der Stallhofener Halle  statt. 

Auch der Höhepunkt des öster-
reichischen Stocksports gastiert wie-
der bei uns in Stallhofen. 

Der ESV Pongratz Kowald, der 
zum dritten Mal hintereinander 
Staatsmeister wurde, trägt wie-
der, wie auch schon im Jahre 2015, 
gemeinsam mit Bernau am

Samstag den 7. Juli 2018 
das Staatsligafinale

in Stallhofen aus.
Bernau und Kowald freuen 

sich über viele Zuseher.
Auch beim Allgemeinschießen am 
Mittwoch und Freitag sind immer 
wieder neue interessierte Stock-

schützen und die es noch werden 
wollen, willkommen. 

Der Verein freut sich auch 
über mehr Jugend.

2 Tages Fetzenmarkt mit Fetzenmodenschau!

Es ist wieder soweit der große Fetzenmarkt des 
Brauchtumsverein Stallhofen findet wieder im Bauhof 
der Marktgemeinde Stallhofen statt.

Fetzenmarkt mit Modenschau
Samstag, den 21.04.2018 ab 13 Uhr
Fetzenmodenschau um 15.30 Uhr

Fetzenmarkt 
Sonntag, den 22.04.2018 ab 8.30 Uhr

Hausabholungen sind von Donnerstag, den 19.04.2018 
bis Freitag, den 20.04.2018 nur gegen Telefonische Vor-
anmeldung unter 0664/4343464 oder via unserer Face-
book Seite möglich! (Abholungen nur innerhalb des 
Södingtals)
Waren können auch von Donnerstag, den 19.04.2018 bis 
Samstag, den 21.04.2018 im Bauhof der Marktgemeinde 
Stallhofen persönlich abgegeben werden!
Wir bitten die Bevölkerung um Sachspenden!
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein!

Auf Ihr Kommen freut sich 
der Brauchtumsverein Stallhofen!
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www.inner-balance.at

TERMINVEREINBARUNGEN:
T +43 / 680 /1200 503 oder
aperl@inner-balance.at

➜  Impulse zur Selbstheilung 
 mit Kinesiologie, Bachblüten 
 und Farblichtpunktur 
 für Erwachsene und Kinder

➜ emotionalen Stress abbauen 
 und entspannen 
➜  lösen von psychosomatischen  
 Beschwerden 

➜  lösen von Lernblockaden

➜  austesten von Unverträglichkeiten 

➜  austesten von heilsamen 
 Nahrungsergänzungsmitteln

NEU  
IM SCHILLING 
THERAPIEZENTRUM

Mag.a ANDREA PERL      
mit ENERGIEARBEIT

Herzlich Willkommen!

Neu in unserem Team 
ist Frau Bernadette.

Sie ist schon viele Jahre in ihrem 
Traumberuf tätig und ist eine 
hervorragende Friseurin. Ob 

typgerechte Haarschnitte oder 
kreative Farbveränderung – sie 
erfüllt alle Frisurenwünsche.
Für Ball-Flecht oder Hoch-
zeitsfrisuren sind Sie bei ihr 

in besten Händen. Sie ist auch 
Spezialistin bei Haarverlänge-
rungen und Verdichtungen.
Genießen Sie unsere Dienst-
leistungen im Frisiersalon 

Marianne, Ihr gut ausgebildetes 
nettes Team in Ihrer Nähe.

Termine unter 
03137/61920

Wohnprojekt Cafe Wilma
Im Ortszenrum entstehen sieben vom Land Steiermark geförderte Wohnungen, 
welche eine Größe zwischen 50 m² bis 80 m² aufweisen (keine Maklergebühren - 

direkt vom Verkäufer). Die Fertigstellung ist bis Weihnachten 2018 geplant.
Genauere Details werden in der nächsten Gemeindezeitung bekannt gegeben. 

Vorab erhalten Sie aktuelle Details von Herbert Ebner - Tel. 0664/2421551.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Stallhofen!
Am Dienstag, den 10. April biete ich von 16:00 bis 19:00 Uhr 

kostenlose Kurzbehandlungen zum Kennenlernen an.
Bei Interesse bitte gleich anmelden unter 0680/1200 503.

Ich freue mich auf Sie, Andrea Perl
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Kurse in Stallhofen - Juni 2018
Freitag, 15. Juni

Tortendekor mit 
Rollfondant Basis-

kurs 17-21 Uhr

Preis pro Person € 69,-
Inhalt: Jede/jeder Teilnehmer/in 
gestaltet eine Torte. Ein selbst mit-
gebrachter Kuchen wird mit Gana-
che (Pariser Creme) eingestrichen, 
mit Rollfondant überzogen und 
anschließend mit selbst hergestell-
ten Blüten, Schmetterlingen, Buch-
staben, Elementen und Bordüren 
dekoriert.

Samstag, 16. Juni
Lustig bunte 

Cupcake-Deko für 
Kinder ab 8 Jahre

Gruppe 1: 9:00 – 11:00
Gruppe 2:  11:30 – 13:30
Preis pro Kind € 20,-
Inhalt: Die Kinder dürfen hier nach 
Herzenslust ihre Kreativität einset-

zen, modellieren und ausstechen 
und danach Muffins mit buntem 
Dekor aus Rollfondant verzieren. 
Am Ende des Workshops werden 
die Kunstwerke noch in Kartons 
verpackt und können dann prob-
lemlos mit nach Hause genommen 
werden.

Tortendekor aus Obla-
tenpapier (Waferpaper)

14:00 bis 18:00 Uhr
Preis pro Person € 69,-
Inhalt: Aus Oblatenpapier können 
einfach hübsche Dekorelemente 
hergestellt werden: Blumen, Blätter, 
Federn, Schmetterlinge, …

In diesem Kurs werden Grundre-
geln zum Arbeiten mit Oblaten-
paper vermittelt, wie Farbgestal-
tungstechniken, Oberflächen- und 
Kantenbearbeitung mit Stanzen und 
Schablonen u.v.m. Am Ende werden 
alle Dekorelemente zu einem Arran-
gement zusammengefügt.

Sonntag, 17. Juni
Kreatives und 
Schönes aus 
Schokolade

Gruppe 1: 9:00 – 13:00 Uhr 
Gruppe 2: 14:00 – 18:00 Uhr
Pro Person € 69,-

Inhalt: Das ist ein neuer Trend – das 
Glasieren einer Torte mit Mirror-
Glaze (Glanz oder Spiegelglasur).
Wie einfach das funktioniert, wird 
in diesem Kurs vermittel.
Ebenso wird das Temperieren von 
Schokolade gezeigt und gemeinsam 
werden dann verschiedenste Deko-
relement aus Schokolade hergestellt 
und damit die glasierten Torten 
dekoriert.

Infos und Anmeldung 
zu den Kursen unter: 

marianne@zuckerwelt.at 
oder 0664/412 45 56
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Eine hervorragende Theatersaison durften 
wir wieder beenden und möchten uns bei 
allen Sponsoren, bei der Marktgemeinde 
Stallhofen und bei Monika und Franz (Cafe 
Monika) für den Kartenverkauf bedanken.

Trotz Schneemassen hatten wir ein treues Pub-
likum und füllten jede Vorstellung bis auf den letzten 
Platz. Auch ein Danke unserem LUIS, der uns Möbel 
zur Verfügung gestellt hat und lärmtechnisch auf unsere 
Zuschauer und Spieler Rücksicht nahm. 

Auf unsere Helferleins (Anni, Hansi, Franz, Claudia, 
Romana, Flo, Alex…) können wir uns immer verlassen, 
denn ohne sie wären wir nur halb so gut. 

Für die nächste Saison 2019 sind bereits erste Ideen 
geschmiedet worden und würden uns auf spielerischen 
Zuwachs freuen! 

Kontaktdaten: www.theaterrunde-stallhofen.at

Trotz! Ist Trotz nur eine Phase oder 
eine Lebenseinstellung?

Immer „Ja und Amen“ sagen oder 
„Nein, Himmelherrschaftszeiten 

verdammt noch einmal!“?
Einfach Kind sein und losbrüllen! Einmal so 

richtig die Sau rauslassen, als ob es kein Morgen gäbe. 
Wurscht ob es einen Grund dafür gibt oder nicht. 
Hauptsache laut und dagegen. Bei Rot über die Straße 
gehen, im Regen grillen und ohne Zähne putzen 
ins Bett gehen! Jawohl! Warum? Weil ich es kann! 
Gescheit ist es nicht, aber cool.

Tanja trotzt. Auf Diplomatie wird gepfiffen. 
Raus mit der Wahrheit. Frech, frei und laut! Sie ist 
am Highway to Hell und Gott ist ihr Copilot. Nicht 
Anschnallen und Los geht’s!

Wann: 21. April 2018 20:00 Uhr
Wo: NMS Stallhofen
Preis: VVK: 15.- AK: 18.-

Kartenvorverkauf:
Kogler Gerhard, 0676/6709645 

Bäckerei Kogler in Stallhofen, 03142/22866

Text: Tanja Ghetta und Gerhard Walter 
Regie: Gerhard Walter

Fotocredit: Martin Moravek
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Wir sind eine erfolgreiche eigenständige Regionalbank. Zur Verstärkung 
unseres Mitarbeiterteams suchen wir eine/n 
 
 

Kundenbetreuer/in 
 
 
Anforderungsprofil 
 

 Freude im Umgang mit Menschen 
 Sicheres und kompetentes Auftreten 
 Leistungs- und verkaufsorientierte Persönlichkeit 
 Teamfähigkeit 

 
Wir bieten: 
 

 Einen sicheren und regionalen Arbeitsplatz 
 Eine vielseitige herausfordernde Aufgabe 
 Gutes Betriebsklima 
 Ausgezeichnete Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Eine Entlohnung, die Sie durch ihren Erfolg maßgeblich selbst 

beeinflussen 
 
Alle Positionen werden gemäß unserer allgemeinen Vergütungsgrundsätze 
bezahlt. Das kollektivvertragliche jährliche Mindestentgelt beträgt € 25.237,38 
brutto. Darüber hinaus sind Überzahlungen möglich, die bei entsprechender 
Erfahrung, Kompetenzen, Leistungsvermögen und der jeweiligen Funktion ein 
auf den Arbeitsort bezogenes marktgerechtes Gehalt sicherstellen. 
 
Werden Sie Teil unseres Teams und übermitteln Sie uns Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen, die wir selbstverständlich vertraulich 
behandeln, bis 30.4.2018. 
 
 
Raiffeisenbank Stallhofen eGen 
zH Dir. Werner Dokter 
Raiffeisenplatz 1, 8152 Stallhofen 
e-mail:werner.dokter@rb-38433.raiffeisen.at 

www.raiffeisen.at/rb-stallhofen 

Sponsorvertrag US-CARS 
Peicher Hurricanes 

Auch in Zukunft können die 
„US-CARS Peicher Hurricanes“ auf 
die Unterstützung von Raiffeisen 
zählen. Der Sponsorvertrag mit 
den Raiffeisenbanken des Bezirkes 
Voitsberg wurde verlängert und 
so steht einer erfolgreichen Saison 
nichts mehr im Wege.

Mit Bausparen 
klaren Sound genießen 

Über klare und sanfte Klänge 
kann sich künftig Christian Gre-
bien freuen. Als Gewinner der 
Bauspartage 2017 erhielt er von der 
Raiffeisen Bausparkasse ein „Bose 
TV-Soundsystem“. 

Wir von der Raiffeisenbank 
Stallhofen wünschen Christian viel 
Freude und tolle Klangerlebnisse 
mit seinem Gewinn.

Karate Gürtelprüfung
Am 17.02.2018 fand wieder die 

Gürtelprüfung unserer Karatekas in 
der NMS Stallhofen statt. Mit viel 
Fleiß und Einsatz „erkämpften“ sich 
unsere Karateschüler einen neuen 
Gürtelgrad.
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Geschätzte Gemeindebevölkerung, 
liebe Freunde der MMK!

Bei der MMK Stallhofen hat sich in den ersten Monaten 
des Jahres bereits einiges getan. 

Nachdem wir Anfang Jänner den Volksmusikabend 
mit Franz Posch eröffneten und im Februar am örtlichen 
Faschingsumzug mitwirkten, haben wir am 3. März unsere 
Jahreshauptversammlung abgehalten. Dabei wurde eine 
Neuwahl des Vereinsvorstandes durchgeführt. Für einige der 
bisherigen Vorstandsmitglieder ergab diese eine Verände-
rung ihrer Funktion. Zudem wurden mit Martina Wutti und 
Christoph Propst zwei Mitglieder neu in den Vorstand gewählt.

Der Vorstand der MMK setzt sich nun 
folgendermaßen zusammen:
• Andreas Amreich: Obmann
• Norbert Schatzmayr: Obmann Stv.
• Christian Jud: Kassier
• Philip Fröhlich: Kassier Stv.
• Elke Kriegl: Schriftführerin
• Martina Wutti: Schriftführerin Stv.
• Tanja Oberländer: Jugendreferentin
• Anna Hiden: Jugendreferentin Stv.
• Christoph Propst: Jugendreferentin Stv.

• Andreas Mili: EDV-Referent

Die neu gewählten Vorstandsmitglieder werden sich auch zukünftig mit viel Engagement 
und Begeisterung für den Verein einsetzen.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle dem langjährigen Obmann Johannes Krasser, 
der das Vereinsleben der MMK in seiner Funktion stark geprägt hat und auch weiterhin tatkräftig 

und mit großer Freude als Musiker mitwirken wird.

Auch unser alljährliches Frühjahrskonzert ist bereits wieder Geschichte, dieses fand am 24. März statt. 
Wir möchten uns bei allen Besuchern auf das Herzlichste bedanken und hoffen, 

dass Sie den Abend mit uns genossen haben.

Wir freuen uns bereits darauf, Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung, 
die wir in den nächsten Monaten musikalisch umrahmen dürfen, wiederzusehen. 

Damit wünschen wir Ihnen allen ein gesegnetes Osterfest!
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Johann Karl Krammer | Muggauberg 112 | 8152 Stallhofen

office@glas-metall-krammer.at | www.glas-metall-krammer.at

0664 / 734 62 575

Wir liefern und montieren Ganzglastüren, Ganzglasduschen,

Küchenrückwände, Spiegel, Terrassenüberdachungen, Wintergärten,

Terrassenverglasungen, Vordächer sowie Reparaturverglasungen.

THERAP IE
Z ENTRUM 8152 Stallhofen  · www.schilling-therapie.at  · 03142  28 976

Jetzt beraten lassen !

Ein paar Kilo weniger und Sie fühlen sich wieder beweglicher und rundherum wohl.
Leichter gelingt es mit professionellen Schlankheitsbehandlungen!

Problemzonen schrumpfen im Nu und Ihre Haut
fühlt sich frisch und erholt an.

Wir setzen „akzente“ für Frauen

Sie sind in einer schwierigen 
Lebenssituation, die Familie, Arbeit, 

Wohnen oder finanzielle Notsi-
tuationen betrifft und brauchen 
Unterstützung bei der Bewältigung 
anstehender Veränderungen? Sie 
brauchen Auskunft in rechtlichen 
Fragen? Sie suchen einen Job oder 
möchten nach längerer Unterbre-
chung wieder ins Berufsleben ein-
steigen, wissen aber nicht wie? Sie 
möchten sich beruflich verändern 
oder eine Ausbildung absolvieren, 

die Ihren Interessen und Fähigkei-
ten entspricht? 

Mit diesen und anderen Themen 
kommen Frauen und Mädchen (ab 
14 Jahren) in die Beratungsstelle von 
akzente. Wir beraten und begleiten 
Sie, damit Sie Ihre Probleme oder 
anstehende Veränderungen aus eige-
ner Kraft lösen und für Sie passend 
bewältigen können.
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Auch heuer besteht die Möglich-
keit, den Osterhasen nach Hause 
zu bestellen. Dazu entweder 
einfach diesen Abschnitt ausfüllen 
und beim Kirchenwirt Rößl (Stall-
hofen 11, 8152 Stallhofen) abge-
ben oder eine kurze E-Mail senden 
an: bernhard.roeszl@aon.at

EINLADUNG ZUM

am Ostersonntag, 01. April 2018,
um 14:30 Uhr auf dem 

Freizeitgelände Stallhofen

Ostereiersuchen

Die FPÖ-Ortsgruppe 
Stallhofen freut sich 

auf Ihr Kommen!

Osterhasen-
Hausbesuch

am Karsamstag, 
31. März 2018

Name:

Adresse: 

Telefonnummer:

gewünschte Uhrzeit:
(zwischen 09:00 und 16:00 Uhr)
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Ergänzt wird das Beratungsangebot im Frühjahr 
durch folgende Vorträge und Kurse:
• Tipps und Tricks rund um die Bewerbung: Mo., 16. 

April 2018, 17:00 - 18:30 Uhr
• EDV-Basis Kurs für berufstätige Frauen, Hausfrauen 

und Frauen in Karenz: Kursstart April, Juni und 
September 2018 (Anmeldung erforderlich!)

Weitere Informationen und Terminvereinbarung 
bei akzente in Voitsberg unter 03142/ 93 030 

oder office@akzente.or.at
Durch die Förderung des Bundeskanzleramts 

Österreich - Bundesministerin für Frauen, Familie und 
Jugend und des Landes Steiermark sind alle Angebote 
kostenlos.
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Ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste
DA Dr. Norbert Kroisel 8152 Stallhofen, Stallhofen 138 03142/22115
DA Dr. Peter Steinkellner 8152 Stallhofen, Stallhofen 263 03142/23600
Dr. Peter Kobierski 8113 St. Oswald bei Plankenwarth Nr. 219 03123/22440
Dr. Irmgard Gradwohl 8113 St. Bartholomä Nr. 97 03123/2350
Dr. Roswitha Hillebrand 8151 Hitzendorf, Hitzendorf 281 03137/20340

Zahnärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

31.03. u. 01.04. DA Dr. Norbert Kroisel 
02.04. (Ostermontag) Dr. Irmgard Gradwohl 
07.04. u. 08.04. Dr. Roswitha Hillebrand 
14.04. u. 15.04. Dr. Peter Kobierski 
21.04. u. 22.04. DA Dr. Norbert Kroisel 
28.04. u. 29.04. DA Dr. Norbert Kroisel 
30. 04. (19 - 07 Uhr) Dr. Peter Kobierski
01.05. (Staatsfeiertag) Dr. Peter Kobierski 
05.05. u. 06.05. Dr. Roswitha Hillebrand 
09.05. (19 - 07 Uhr) Dr. Irmgard Gradwohl 
10.05 (Christi Himmelf.) Dr. Irmgard Gradwohl 
12.05. u. 13.05. DA Dr. Norbert Kroisel 

19.05. u. 20.05. DA Dr. Peter Steinkellner 
21.05. (Pfingstmontag) Dr. Peter Kobierski 
26.05. u. 27.05. Dr. Peter Kobierski 
30.05. (19 - 07 Uhr) Dr. Irmgard Gradwohl 
31.05. (Fronleichnam) Dr. Irmgard Gradwohl
02.06. u. 03.06. DA Dr. Norbert Kroisel 
09.06. u. 10.06. Dr. Peter Kobierski 
16.06. u. 17.06. Dr. Roswitha Hillebrand 
23.06. u. 24.06. DA Dr. Peter Steinkellner 
30.06. u. 01.07. DA Dr. Norbert Kroisel
07.07. u. 08.07. Dr. Peter Kobierski

Dr. Gerhard Bäck 8572 Bärnbach, Dr. Niederdorfer Straße 4 03142/63500
Dr. Günther Erlbeck 8570 Voitsberg, Hauptplatz 17 03142/25848
Dr. Eva Goda-Unger 8570 Voitsberg, Dr. Hubert-Kravcar-Platz 1 03142/98202
Dr. Peter Gössler 8580 Rosental, Hauptstraße 85 03142/22215
Dr. Ursula Gratzer 8572 Bärnbach, Piberstraße 29 03142/61300
Dr. Karl Greinix 8591 Maria Lankowitz, Hauptstraße 48 03144/2120
Dr. Haymo Gruber 8152 Stallhofen, Stallhofen 20 03142/25300
Dr. Barbara Hiebl 8570 Voitsberg, Rosseggergasse 8 03142/22254
Dr. Gerhard Hunger 8580 Köflach, Hauptplatz 9 03144/3736
Dr. Ingrid Kammerer 8562 Mooskirchen, Raiffeisenplatz 1 03137/3344
Dr. Johannes Krainz 8562 Mooskirchen, Oberer Markt 1 03137/34484
Dr. Christian Krempl 8580 Köflach, Judenburgerstraße 2 03144/72047
Mag. Dr. A. Messanegger 8152 Stallhofen, Marktplatz 5 03142/98237
Dr. Johannes Schröttner 8564 Krottendorf Nr. 222 03143/3553
Dr. Brigitte Schultes 8563 Ligist, Steinberg 311 03143/20809
Mag. DDr. R. Stadlober 8570 Voitsberg, Conrad von Hötzendorf Straße 17 03142/24230
Dr. Brigitte Wendl 8583 Edelschrott, Schulstraße 80 03145/630
Dr. Bernhard Wieser 8580 Köflach, Bahnhofstraße 2 03144/71271
Dr. Rudolf M: Wieser 8580 Köflach, Judenburgerstraße 20 03144/4900
Dr. Rainer Zmugg 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43 03142/23355

31.03. u. 01.04. Dr. Johann Schröttner 
02.04. (Ostermontag) Dr. Bernd Wieser 
07.04. u. 08.04. Dr. Günther Erlbeck 
14.04. u. 15.04. Dr. Rainer Zmugg 
21.04. u. 22.04. Dr. Rudolf Michael Wieser 
28.04. u. 29.04. Dr. Brigitte Schultes
01.05. (Staatsfeiertag) Dr. Haymo Gruber 
05.05. u. 06.05. Dr. Karl Greinix 

10.05 (Christi Himmelf.) DDr. Barbara Krempl 
12.05. u. 13.05. Dr. Eva Goda-Unger 
19.05. u. 20.05. Dr. Peter Gössler 
21.05. (Pfingstmontag) Priv.-Doz. Dr. Brigitte Wendl 
26.05. u. 27.05. Dr. Johannes Krainz 
31.05. (Fronleichnam) Mag. Dr. A. Messanegger

Die Ordinationszeiten sind jeweils von 10 bis 12 Uhr
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Das sollten Sie sich notieren!
Amtsstunden des Bürgermeisters:

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 11:00 bis 12:00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Amtsstunden der Gemeinde:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 13:00 bis 17:00 Uhr

Kontaktdaten der Marktgemeinde Stallhofen:
8152 Stallhofen, Stallhofen 113 

Telefonnummer: 03142/22038, Fax: DW 9 
E-Mail: gde@stallhofen.steiermark.at | Homepage: www.stallhofen.eu

Notrufnummern:
Euro Notruf 112 Polizei Krottendorf (059) 133 6194 
Feuerwehr 122 Hauskrankenpflege (03137) 61934
Polizei 133 Rettung 144

Sprechstunde der Notare:
Die öffentlichen Notare Dr. Herbert Seelig und Dr. Gerd Tüchler, halten 
bei Bedarf Donnerstags von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr im Marktgemein-
deamt einen kostenlosen Amtstag ab.
Sollten Sie diesen in Anspruch nehmen, ist dies bis spätestens 12 Uhr im 
Marktgemeindeamt Stallhofen bekannt zu geben.
Die beiden Notare in 8570 Voitsberg, Hauptplatz 34, sind telefonisch 
unter der Nummer (03142) 23891 erreichbar.

Sprechstunde Rechtsanwalt:
Rechtsanwalt Mag. Gerald Leitgeb hält jeweils Montags in der Zeit von 
16:30 bis 17:30 Uhr in seiner Kanzlei am Marktplatz 5 eine kostenlose 
Sprechstunde ab.
Herr Mag. Gerald Leitgeb ist telefonisch unter (03142)22098 erreichbar.

Sprechstunde Steuerberater:
Mag. Günter Kollegger hält jeweils am 1. und 3. Montag im Monat 
von 16:00 bis 17:00 Uhr eine kostenlose Steuer-Sprechstunde im Markt-
gemeindeamt ab - Anmeldung nicht erforderlich.
Herr Mag. Günter Kollegger ist telefonisch unter 0664/4077130 erreichbar.
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Eigentümer, Verleger und Herausgeber:
Marktgemeindeamt, 8152 Stallhofen 113 Im Sinne der Offenlegungs-
pflicht wird bekannt gegeben, dass die Marktgemeinde Stallhofen Allein-
eigentümerin dieses Informationsblattes ist.
Hinweis: Für den Inhalt von Artikeln, welche nicht vom Marktgemein-
deamt verfasst worden sind sowie für jenen Inhalt, welcher sich auf ange-
führten Webseiten befindet, übernimmt die Marktgemeinde Stallhofen 
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2018 – das Jahr 
des Erinnerns an 
historische und 

kuriose Ereignisse 
In unserer beschleunigten 

Zeit, in der wir dazu motiviert 
werden, nach vorne zu schauen, 
Ziele zu formulieren und anzu-
steuern, wird gerne etwas Wich-
tiges vernachlässigt: das Erinnern 
– und damit auch das Lernen aus 
der Geschichte.
Wer will schon die Fehler der 
Geschichte wiederholen? 
Und doch kann das passieren, 
wenn wir uns nicht erinnern.
• Am 23. Mai 1618 begann mit 

dem Prager Fenstersturz der 
Dreißigjährige Krieg

• Revolution 1848
• Am 14. Mai 1948wurde der 

Staat Israel gegründet
• usw.

Die Liste ließe sich lange fort-
schreiben. Was bleibt: Markante 
Einschnitte, geniale Erfindungen 
und auch tief ins Herz gehende 
Katastrophen prägten die letzten 
100 Jahre. Welche weltbewegen-
den Geschichten werden wir 2018 
schreiben? Welche Geschichte 
schreiben Sie persönlich?

Vieles davon ist noch unbe-
kannt und kommt auch unver-
hofft auf uns zu. Eines aber bleibt 
und darauf dürfen wir bauen 
und vertrauen:

Wir sind und bleiben auch 
2018 in Gottes Hand geborgen 
und dürfen seinen Segen erbitten 
und erleben. Die evangelische 
Jahreslosung aus dem letzten 
Buch der Bibel (Offb 21,6) ermu-
tigt uns und lässt uns getrost 
nach vorne schauen:

„Gott spricht: Ich will dem 
Durstigen geben von der 

Quelle lebendigen Wassers 
umsonst.“

Pfr. Robert Eberhardt, 
Evangelischer Pfarrer in Voitsberg
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Tag der Veranstaltung: Veranstalter u. Art der Veranstaltung : Zeit: Ort:
Samstag, 31. März 2018 FPÖ Stallhofen, Osterhasen Hausbesuche

Sonntag, 1. April 2018 FPÖ Stallhofen, Osternesterlsuche 14:00 Freizeitzentrum 
Stallhofen

Mittwoch, 4. April 2018 Seniorenbund, Seniorentreffen 11:00 Café Luis

Do., 5. April 2018 FischersBest, Ein hoch auf den Karpfen! 
15% auf alle Karpfenprodukte

Do., 5. April 2018 Alpenverein, Jubiläumswanderung - 
10 Jahre Gmiatlichtour

Freitag, 6. April 2018 Verein Kulturhunger, Steirisch fuatgeh ń - Ein 
geselliger Wirtshausabend 20:00 GH Rößl

Samstag, 7. April 2018 Hausis Antiquitätenmuseum, 
Tag der offenen Tür 14:30 Kirchenwirt Rößl 

Wirtschaftsgebäude
Sonntag, 8. April 2018 Alpenverein, Stallhofner Frühjahreswanderung
Freitag, 13. April 2018 Bienenzuchtverein, Monatssprechtag 19:00 GH Rößl
Freitag, 13. April 2018 Spar Pammer, Grillhendl, Stelzen & Ripperl Parkplatz Spar Pammer
Freitag, 13. April 2018 GH Rößl, Burgertime

Samstag, 14. April 2018 Weinpräsentation der Winzer 
Lipizzanerheimat 18:00 Freizeitzentrum 

Stallhofen

Sonntag, 15. April 2018 Alpenverein, Wanderung Kirschblütenwanderung 
Hitzendorf

Samstag, 21. April 2018 Brauchtumsverein, Fetzenmarkt 13:00 Bauhof
Samstag, 21. April 2018 Blumen Plettig, Tage der offenen Gärtnerei Bernau 48
Samstag, 21. April 2018 SPÖ Stallhofen, Kabarett 20:00 NMS Stallhofen
Sonntag, 22. April 2018 Brauchtumsverein, Fetzenmarkt 09:00 Bauhof
Mittwoch, 25. April 2018 Seniorenbund, Ausfahrt 07:30 Graz Flughafen
Freitag, 27. April 2018 Stallhofner Café, Austropopabend 20:30 Stallhofner Café

Samstag, 28. April 2018 STT Mühlhuber, Kabarett m Eva Maria Leeb 
"Lieber Blad als Bled" 19:30 GH Rößl

Samstag, 28. April 2018 Bienenzuchtverein, Imkerlehrfahrt 07:00
Mittwoch, 2. Mai 2018 Seniorenbund, Seniorentreffen 18:00 GH Dirnberger
Freitag, 4. Mai 2018 Spar Pammer, Grillhendl, Stelzen & Ripperl Parkplatz Spar Pammer

Samstag, 5. Mai 2018 Alpenverein, Wanderung Bründlweg mit 
Gmiatlichtour

Samstag, 5. Mai 2018 Konzert Pagger Buam 20:00 Freizeitzentrum 
Stallhofen

Samstag, 5. Mai 2018 Seniorenbund, Muttertagsfeier 11:00 GH Rößl

Mittwoch, 9. Mai 2018 Safty-Kindersicherheitsolympiade 
(Bei Schlechtwetter in der Halle) 09:00 Freizeitzentrum 

Stallhofen
Do., 10. Mai 2018 Pfarre Stallhofen, Erstkommunion 10:00 Kirche Stallhofen
Freitag, 11. Mai 2018 Bienenzuchtverein, Monatssprechtag 19:00 GH Rößl
Samstag, 12. Mai 2018 MGV Stallhofen, Gedenkgottesdienst 19:00 Kirche Stallhofen
Sonntag, 13. Mai 2018 Pfarre Stallhofen, Firmung 10:00 Kirche Stallhofen
Sonntag, 13. Mai 2018 GH Rößl, Muttertagsmenü
Sonntag, 13. Mai 2018 GH Rößl, Muttertagsmenuü

Mittwoch, 16. Mai 2018 FischersBest, Auf geht́ s, der Räuber startet 
wieder! - 15% auf alle Räuberprodukte


